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Nummer 161

Widerstand gegen die
Versklavung !

Tie Kundgebung des Reichsausschusses

für das deutsche Volksbegehren .

Nach den in Nr . 159 veröffentlichten Reden des
Stahlhelmführers Franz Seldte und des Führers
der Deutschretionofen Dr . Alfred Hugenberg , mit
benen die Kundgebung des Reichsausschusses einge¬
leitet worden war , ergriffen Vertreter aus allen
nationalen Lagern das Wort , um ihre Bereitschaft
auszudrücken , den Kampf gegen Deutschlands Ver¬
sflavung zu unterstützen .

Severländische
MARIAQUEERMACULA

Nachrichten

Jever i . D. , Freitag , 12 . Juli 1929

Poincaré für vorbehaltlose Aner¬

fennung des Schuldenabkommens

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plägen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird keine Gewähr übernommen .

Boftscheckfonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
(Eigener Funkdienst . )

Das

Seit Sonntagmittag wurde in Swinemünde
cin Segelboot vermißt , das mit 5 Berliner

Kurgästen aus Koserons abgefahren war .
Wrack dieses Bootes ist jetzt bei Deep unweit Kol¬
berg ongeschwemmt .

Zu den Meldungen eines Teiles der Pariser
Presse über die Verschleppungstaktik des

der Repara

T. 1 . Paris , 11. Juli Die Kammersißung , in der [ Für den weiteren Verlauf seiner Rede gab Poin - englischen Mitgliedes

Poincaré nochmals all die Ausführungen , die er vor caré dann folgende Dispositionen : Er werde zuerst tionskommission in der Frage der Ernen¬

dem Auswärtigen Ausschuß und dem Finanzausschuß über die Schulden aa Amerika , dann über die Schul - nung der allierten Vertreter für die

im Laufe der letzten Zeit gemacht hatte , wiederholen den an England und schließlich über die Wiedergut - Organisationsausschüsse wird in einer Mitteilung

und vertiefen will , begann um 3 Uhr nachmittags . machungen und den Youngplan sprechen . Poincaré der Reparations -Kommission Stellung genommen .

Troß tropischer Hitze in der Stadt ist es fühl im begann hierauf mit dem ersten Teil seiner Ausfüh - Es heißt darin , daß die Organisationsausschüsse erst

Palais Bourbon , in dem die Abgeordneten sehr zahl - rungen . Er führte des weiteren aus , daß die Ver - dann zusammentreten könnten , wenn der Youngplan

reich versammelt sind . Fast sämtliche Minister sind einigten Staaten und England bereits seit längerer angenommen worden set .

anwesend . Zeit der französischen Regierung mitgeteilt hätten ,

Der Führer des Landbundes Sofort nach Eröffnung der Sigung erteilte der daß sie niemals einer bedingten Ratifizierung mit
China hat nach Beschlagnahme der chinesischen

Minister a . D. Schiele . Präsident dem Ministerpräsidenten das Wort . Nach Borbehalten zustimmen würden . Wenn die Kammer

Reichsminister a D. Schiele erklärte im Namen wenigen einleitenden Worten ging Poincaré bereits die jetzige Regiernug stürzer wolle , so würde nichts Ostbahnen die diplomatischen Beziehungen

auf die einzelnen Frogen ein . Das Haus folgt ihm gewonnen sein . Man dürfe niemals die Erfüllung & Rußland abgebrochen .

der größten berufsständigen landwirtschaftlichen fühl und kritisch und kargt mit Beifall. Lauter Wider- internationaler Verträge von innerpolitischen Vers
Organisation , daß die Landwirtschats alle Veran¬

lassung habe, sich entschieden gegen die Annahme des spruch erhebt sich mehrfach auf den Bänken der Lin- hältnissen abhängig machen. Die Auffassung, daß das

Young-Planes zu wenden. Durch die Tribute sei das ken, doch kommt es nicht zu längeren Unterbrechun- Schuldenabkommenratifiziert werden müsse, vertrete
gen . Poincaré wies zunächst auf den engen Zusam - die französische Regierung keineswegs mit Begeiste¬

deutsche Volk zu einer Auslandsverschuldung ver- menhang zwischen den interalliierten Schulden einer - rung , sondern nur aus Pflichtgefühl . Wenn es ihr

leitet worden , die sich in einem seit 1924 ununterfeits und dem Youngplan andererseits hin . Er warnte nicht gelänge , mit ihrem Standpunkt bei der Mehr¬

brochen fließenden Strom von Auslandskrediten nach vor der Nichtratifizierung , die niemand verstehen und heit der Kammer durchzubringen , so würden sich hier¬

Deutschland auswirke . Hierdurch sei das deutsche die die ehemaligen Verbündeten Frankreichs aufs aus die ernstesten Folgen für Frankreich ergeben .

Wolk in die Lage gedrängt worden , nahezu ein Drittel schärfste verurteilen würden . Falls die Kammer bein Poincaré erinnerte dann daran , daß sich die finan¬
In Cuxhaven famen bei einem Zusammenstoß

seines Lebensbedarfs durch Einfuhr auf Kredit Vertrauen zur gegenwärtigen Regierung habe , daß ziellen Beziehungen zu Amerika im Juni 1918 so

zu decken und dabei , ohne an die Zukunft zu denken , diese die kommenden Verhandlungen gut führen schwierig gestaltet hätten , daß es einer persönlichen des Motorschiffes „Margareta " und des

jeine eigene Landwirtschaft schutzlos den Auswirkun - werde , sollte sie der Regierung ihr Vertrauen ent - Bitte Clemenceaus bedurft habe , um eine weitere finnischen Dampfers Smul " zwei Matrosen des

gen der internationalen Agrarfrise und der Absatz - ziehen . Seine Aufgabe sei klar . Obgleich es ihm Anleihe in Höhe von 200 Millionen Dollar zu erhal - ersteren ums Leben .

frise am eigenen Markt zu überlassen . Die Folgen schwer falle , müsse er so verdienten Bevölkerungs - ten . Stück für Stück habe man dem amerikanischen

dieser falschen Wirtschaftspolitik , die aufs engste mit gruppen wie den ehemaligen Frontkämpfern gegen - Schahzamt entreißen müssen , um den Krieg fortzu¬
Nach einer Morgenblättermeldung aus Konstan

der Reparationspolitik zusammenhänge , spiegeln sich über , die die Fragen nicht klar erkennen , die Stimme seßen . Hierauf kommt es zu einem lebhaften Mei¬

in den hohen Verlusten der Landwirtschaft wider , die der Vernunft walten lassen . Die Schulden an Ame- nungswechsel zwischen dem Präsidenten und einigen tinopel sind infolge sind flutartiger Regen¬

jährlich 1½ Milliarden Mark betragen . Die Neu - rika seien anerkannt und seien im voraus ratifiziert . Abgeordneten der Kammer , wobei Marin bedauert , fälle , die zwei Tage lang andauerten , in der

verschuldung seit 1924 habe den Wert eines jährlichen Hute gelte es nur noch, die Abmachungen zu ratifi - daß der Botschafter Claudel an seiner letzten Unter - Gegend von Trapezunt große Ueberschwem¬
zieren . Man könne es bedauern , daß eine Vorbe- haltung mit dem amerikanischen Staatssekretär Stimmungen angerichtet worden . Nach den hier vor¬

Marktumsatzes in Höhe von 9 Milliarden Mark .
nicht mehr son nicht die Frage angeschnitten hätte , 06 Amerika

Zusammenfassend stellte Dr . Schiele fest , daß die Haltsklausel fehle , doch könne man

ändern, da alle Versuche in dieser Richtung geschei- bereit sei, alle Kriegsschulden zu streichen. Poincaré liegenden Meldungen sollen 500 Personen ertrunken
Landwirtschaft unter den gegenwärtigen Erzeugungs¬

bedingungen nicht imstande sei, weiterhin unmittel - tert seien . Frankreich befinde sich dabei in der gleichen erwidert , daß Amerika stets den Standpunkt vertre

Lage wie die übrigen Verbündeten . Dabei habe die ten hätte , daß es nicht einen Centimes seiner Forde¬

bare oder mittelbare Reparationslasten , insbesondere Regierung durchaus nicht die Absicht , die Vorbehalte rung preisgeben werde und daß es nur in der Frage
nicht durch weitere Eingriffe in die Substanz . zu völlig preiszugeben. Wenn sie ste aber in das Gesetz der Zinsen nachzugeben bereit sei . Im übrigen sei
tiagen .

eisernes Nein .

fein .

ſelbſt aufgenommen hätte, dann würde die Ratifizie- der Versailler Friedensvertrag, obgleich Marin und Ein bayerischer Schildbürger¬
rung von Amerika abgelehnt werden ." Das deutsche Volk darf auf das geringe Recht

nicht verzichten , das ihm in den Verträgen von Wenn der Youngplan in Kraft trete , würden die

Versoilles immer wieder zugesichert worden ist. Zahlungen Deutschlands durch Vermittlung der in
scine Tribute nach seiner wirtschaftlichen Leistungs - ternationalen Bank direkt an Amerika erfolgen .

fähigkeit zu bemessen . Der Vernichtungswille unferer Außerordentliche Erregung bemächtigte sich des gan¬
Gegner will sich auch über diesen lezten Rechtsschutz zen Hauses , als Poincaré die Kammer fragte , ob sie
hinwegsehen . Gegenüber dem neuen Versklavungs - sich die Folgen einer eventuellen Ablehnung überlegt

versuch kann es nur eine Antwort geben : Ein hätte . Werde Deutschland, so erklärte Poincaré , nicht
sofort etwa folgendes erwidern : Ihr habt von uns
Deutschen eine Verpflichtung über 62 Jahre im Young¬
plan verlangt und mit der französischen Verpflichtung
begründet , an die Vereinigten Staaten gleichfalls 62

Jahre zahlen zu müssen. Wenn ihr das Abkommen
mit Amerika nicht ratifiziert , dann liegt für uns

Deutsche keinerlei Veranlassung vor , uns allein euch
gegenüber für 62 Jahre zu binden . Das würde für

Deutschland eine völlig neue Lage ergeben und der
Youngplan wäre gefährdet .

Dicfes Nein ist ein Appell an die besten Lebens¬
instinkte des deutschen Volkes zu ihm muß sich jeder
bekennen , der es ehrlich mit Deutschlands Zukunft
meint ."

Der Führer der Vaterländ . Verbände
Graf von der Golz .

Im Anschluß an die Rede des Reichsministere
a. D. Schiele legte Generalmajor Graf von der Goltz
im Namen der Vereinigten Vaterländischen Verbände

das Gelöbnis zum scharfen Kampf gegen Parlaments¬
wirtschaft und Pariser Plan ab .

Der Führer der Nationalsozialiste n
Adolf Hitler .

Streich

-

der Sozialist Auriol gegen ihn gestimmt hätten , Heute
eine Tatsache , mit der man rechnen müsse . Der So¬

zialist Vincent Auriol unterbricht Poincaré und er¬
innert an die Umstände , unter denen die sozialistische Der Eibsee unter der Zugspite soll an Amerikaner

verkauft werden . Fiskalische Engstirnigkeit .
Partei den Versailler Friedensvertrag bekämpfte ,
weil er die Ideen der Annexion über die der inter¬ Ein Münchener Abendblatt verbreitet die sen .

nationalen Solidarität gestellt habe . Die Interessen
Frankreichs wären beffer gewahrt worden, wenn man ſationelle Nachricht, daß eine amerikaniſche Gesell¬
nicht das linke Rheinufer für Frankreich verlangt schaft beabsichtigt , den herrlichen grünen Eibsee am

hätte . Heute sei es leider zu spät . Poincaré erwidert , Fuße der Zugspitze, der sich mitsomt seinen Inſeln

daß keine französische Regierung das linke Rhein - und dem Hotel im Privatbesitz befindet , käuflich zu er

ufer gefordert hätte . Er wird hierin von Franklin werben und den See mit einem Bretterzauit um¬

Bouillon unterstützt , der feststellt, daß der Kammer - geben und das Hotel als Klubhaus auszubauen .

ausschuß für auswärtige Angelegenheiten während
der Versailler Friedensverhandlungen einstimmig
erklärt habe , daß Frankreich jede Idee einer An¬
nexion ablehne .

in gleichem Schritt und Tritt in der nationalen ten wir die Hoffnung auf ein freies , stolzes , unab¬
Front mitmarschtere . Sie wisse , daß , solange der hängiges Deutschland auf absehbare Zeit begraben .

Eflavenvertrag bestehe , die deutsche Wirtschaft und Dr . Thyssen schloß mit dem Dank an Dr . Vögler für

die Arbeiterschaft nicht gesunden könne .

Der Wirtschaftsführer

Dr . Thyssen .

Entschließungen wurde die Kundgebung mit dem

Teutschlandlied geschlossen .

Snteressengemeinschaft
der deutschen Werften ?

Nwl . Bremen , 12. Juli . Wie die „ Weserztg .“
hört , ist eine Zusammenschlußaktionunter den Werf
ten in Form einer Art Interessengemeinschaft im

Gange. Diese Interessengemeinschaft wird sich wohl
um die Deschimag gruppieren . Auch über die Schichau :

werft und über die Deutschen Werke in Kiel ist mit

der vom Reichstag beschlossenen Subventionierung

das letzte Wort noch nicht gesprochen. Was die Ger =

maniawerft in Kiel anlangt , so scheint auch diese nicht

Die derzeitigen Besitzer des bekannten Sees , der

im Jahre 1825 seitens des bayerischen Staates an
eine Fischerfamilie verkauft worden war , sind seit
langem in einer Reihe von Prozessen mit dem bayert¬

schen Fistus verwickelt , die sich um die rechtsamen

Finanzschwierigkeiten und Auflagen drehen , welche

dtc Existenz der Besizer in Frage stellen würden .

Durch die jahrelangen Prozesse mürbe geworden,
soll der Besitzer nunmehr darauf angewiesen sein ,

den See , bekanntlich einer der schönsten Bergseen

dessen Beitritt zum Reichsausschuß . ganz Bayerns , mit Umgebung zu verkaufen und

Nach der eingangs mitgeteilten einstimmigen nunmehr auf das Angebot der amerikanischen Gese¬

Darauf sprach im Namen der Nationalsozialisti - Die Führerin der nationalen Frauen wahl des Arbeitsausschusses und der Annahme der schaft einzugehen . Diese Nachricht ist geeignet , weit

schen deutschen Arbeiter - Partei Adolf Hitler . Gr Annagrete Lehmann . über die bayerischen Grenzen hinaus Aufsehen zu

stellte fest , daß sich die Partei dem Appell zur Be¬ erregen . Wird die Absicht der amerikanischen Ge¬

kämpfung des Versailler Diktats anschließe . Die Im Namen der deutschen Frauen ergriff Frau sellschaft infolge bureaukratischer Prozeßschwiertg¬
teiten des bayerischen Staates Tatsache , dann wer¬

Regierungskundgebung vom 28. Juni , die nur die Annagrete Lehmann (M. d . R. ) das Wort . Seit zehn

den die deutschen Besucher sich fünftig einen der
Alleinschuld Deutschlands zurückweise, sei ein er - Jahren stehe die deutsche Frau im öffentlichen Kampf .

neutes Schuldbekenntnis . Seit zehn Jahren versuche Turch Interessen unbeirrt habe sie sich das Gefühl schönsten Fleckchen innerhalb Deutschlands von außen

auf Zehenspitzen über einen Bretterzaun ansehen
man . die Gefühle des deutschen Volkes in Regie - für Ehren und für Verantwortung den kommenden

Sie habe den dürfen , hinter dem sich die amerikanischen Snobe
rungsgefühle hineinzupressen , und ertöte dadurch Geschlechtern gegenüber erhalten .

jeden Widerstand Um von heute auf morgen zu Glauben , daß Gott mit den starken Herzen sein werde. breit machen. Wird es der bayerische Staat zu einem

leben , beuge man sich jedem neuen Diktat . Nach zehn die auch das unmöglich Scheinende wollen . solchen Schildbürgerstreich kommen lassen?

Jahren bereitwilliger , unerhörter Tributzahlungen sei

die Schuldsumme noch genau so groß wie früher :

Nichts se abgetrogen . Das Schlimmste sei , daß sich
große Teile des deutschen Wolfes mit diesem Sklaven - Als Vertreter der deutschen Wirtschaft nahm Dr .

los abgefunden hätten . Gegenüber diesem Zustand Thyssen das Wort . Er stellte u . a . fest, daß der

müſſe heute ein Wendepunkt kommen . Herr Strese- Young-Plan cine Anerkennung der Kriegsschuldlüge abgeneigt, eventuell ihre Werftbetriebe aufzulösen
mann sage: Ich kann mit diesem Volk keine andere sei. Das sei in den Sachverständigenverhandlungen, und den Maschinenban allein aufrecht zu erhalten, Stoate Newyork ereignete fich ein furchtbares Eisen¬
Außenpolitik treiben. Wir wollen, so fuhr der Red- wie Vögler ihm mitgeteilt habe, wiederholt zum sobald der Beitritt zu dieser Interessengemeinschaft bahnunglück . Ein Güterzug entgleiste, als auf dem
ner fort , dafür sorgen, daß ein anderes Volf kommt . Ausdruck gekommen . Die Haltung der amerika - erfolgt ist. Die Stettiner Oderwerke wären ebenfalls Nebengleis ein in voller Geschwindigkeit fahrender
Heute kenne man nur das Volk von Versailles und rischen Sachverständigen sei unverständlich , nachdem bereit , beizutreten . Nur Blohm u. Voß scheint der

von St. Germain , von Locarno und Genf. Es cebe Präsident Wilson einen Frieden ohne Sieger und Interessengemeinschaft fern bleiben zu wollen. Bei Personenzug heranbrauste. Die aus den Schienen

Besteste" gepredigt habe. Die Franzosen regten sich dem ganzen Plan der Interessengemeinschafthandelt geworfenen Güterwagen stürzten gegen den Per =

über ihre Handelsschuld von 1,6 Milliarden auf . Bei es sich natürlich bisher nur um ganz lose, unverbind : sonenzug. Die Lokomotiveund drei Wagen schlugen
vns rühre sich kein Mensch. wenn wir in 60 Jahren liche Vorbesprechungen und Erwägungen , die noch um und gerieten in Brand. Nach den bisherigen

Feststellungen sind fünf Eisenbahnbeamte getötet und
120 Minicrden zahlen sollen . Der Young - Plan solle keine greifbare Form angenommen haben .

zahlreiche Fahrgäste verlegt worden . Die Panit
in der Page sein . die Dawes -Kriese zu vermeiden . Es Ueber das Schicksal des Hamburger Bulkan

wurde dadurch erhöht , daß es ungeheure Schwierig¬
gebe aber feinen Unterschied zwischen Young - Krise

und Dawee-Krise. Die Sachverständigen seien in wird jest bekannt, daß die drei Docks von 27 500, feiten machte, die Verunglückten aus den brennenden

Paris in eirer schwierigen Lage gewesen .

aber noch das Volk der tausend Schlachten .

Der Führer der christlich - nationalen
110 & Bauern

Dr . Wendhausen .

Furchtbares Eisenbahn¬
unglück in Amerika

2 . U. Newyork , 12. Juli . Bei Corning im

Wagen herauszuholen .
Für die Christlich -nationale Bauernpartei erklärte

Dr. Wendhausen. es müsse in Deutschland eine Schar 12000 und 6000 Tonnen verabredungsgemäß von

geben , die sich anflehne gegen den Pariser Tributplan . Blohm u . Voß übernommen werden . Der Preis be =
Wie zu dem Eisenbahnuyglück bei Corning er =

Hierzu gehöre das in der Christlich - nationalen Sie seien aufs Glatteis gekommen , als man eine trägt vier Millionen Mark , in bar an die Deſchimag
Bauernpartei zusammengeschlossene Landvolk . Dem politische Lösung suchte . Es sei unbegreiflich , daß die zu entrichten . Weiter wird

Summe von zwei Millio gleisten Güterwagen um Benzintankwagen , die explo¬
Führer der nctionalen Opposition werde es in allen Regierung behaupten wolle , sie sei an dem Ergebnis nächsten zwei Jahren eine

ohm ut . Voß in den gänzend gemeldet wird , handelte es sich bei den ent :

von Paris ganz unbeteiligt . Sie versuche damit , sich nen Mark an die Deschimag zahlen . Das vierte Dock diesten . Glücklicherweise gelang es dem unverlegten

hinter den Sachverständigen zu verkriechen . Durch von 17 500 Tonnen , das ursprünglich bekanntlich nach Teil des Personals beider Züge , die unbeschädigten

die Aufgabe der Schutzbestimmungen für die Reichs - der A. G. Weser überführt werden sollte , wird von den Zugteile abzukoppeln . Die Benzintankwagen und die

bank machten wir Fremde zu Herren unserer Wäh- Howaldts -Werken (Konsul Diederichsen ) übernom = umgestürzten Personenwagen verbrannten völlig ,

Landtagsabgeordneter er Rüsser sprach im Namen rung . Die Revisionsklausel sei kein ernsthafter men . Diese übernehmen außerdem auch einen Teil nachdem es gelungen war , die Verwundeten zu
bergen .

der nationalen Arbeiterschaft und betonte , daß diese Schutz . Mit eirer Annahme des Young -Planes fönn - des Vulkangeländes .

Tingen ein zuverlässiger Stroßtrupp sein .

Der Führer der nationalen Arbeiter

Abg Rüffer .



Oldenburg
und Nachbargebiete

Fever , den 12 . Juli 1929 .

Zierschau in Fever

Wie wir vor einiger Zeit berichteten , soll die dies¬
jährige Tierschau in Jever am 12. September statt¬
finden. Es war beabsichtigt , die Zentralausschußver¬
sammlung der Landwirtschaftskammer damit zu ver¬
binden , wenn die für die Vertretung der landwirt¬
schaftlichen Vereine des Oldenburger Bandes ent¬
stehenden Reisekosten, die sonst die Landwirtschafts¬
fammer zahlte , von den einzelnen Vereinen selbst
übernommen würden . Nach einer Mitteilung der
Landwirtschaftskammer ist kaum mehr damit zu rech¬
nen, daß die Zentralausschußversammlung in diesem
Jahre in Jever stattfinden wird . Das mag zu be =
Sawern sein, aber die Tierschau braucht dadurch nicht
beeinträchtigt werden . Sie findet am Donnerstag ,

12. September d. I . , in der üblichen Weise statt . Für
die Heranziehung führender auswärtiger Züchter
wird die TierschaukommissionSorge tragen . Sache
der beteiligten Büchtervereinigungen und besonders
jedes einzelnen Züchters unseres Bezirks ist es, daß
die Tierschau gut und ausreichend beschickt wird , das
mit sie sich den früheren würdig anreiht . Die aus¬
zustellenden Tiere müssen schon jetzt ausgewählt wer¬
den . Die näheren Bekanntmachungen erfolgen in den

nächsten Tagen . Die Anmeldungen müssen bis zum
13. August d. J. beim Herdbuchverein in Jever oder
bei dessen Vertrauensmännern eingegangen sein .

* Die Bestimmungen über den Bezug von zol¬
begünstigter Gerste und Mais sind mit Wirkung vom
15. Jult 1929 geändert worden . (Näheres siehe Anz.)

* Betr . vorgeschichtliche Funde . In dem Artikel
über bie Ausgrabungen in Grappermöns war die
Adresse des Herrn Inspektor Bock falsch angegeben .
Ste loutet : Giserkahninspektor Bock , Kloster 32 , Post
Heidmühle . Tel . 585 . Bei Funden und Entdeckun¬

gen , die auf vorgeschichtliche Spuren hinzudenten
scheinen , wende man sich immer an diese Adresse .

* Der Gewerkschaftsbund der Angestellten , Orts¬
gruppe Jever , hielt am Dienstag , 9. d. M. , seine Juli¬
Monatsversammlung im Schütting ab. Der Besuch
war sehr rege . Der Vorsitzende begrüßte die Ver¬
sammelten, insbesondere die im Monat Juni neu
aufgenommenen Kolleginnen und Kollegen . Der
Werbeausschuß ist in der letzten Zeit äußerst rege ge =
wesen. Allein in der letzten Woche des Monats Juni
fonnten 17 Neuaufnahmen gemacht werden. Auch
sind verschiedene Uebertritte zu unserer Berufskran¬
kenkasse zu verzeichnen . Der Vorsitzende ermahnte
die Anwesenden zu zäher Mitarbeit ; denn nur durch
den Zusammenschluß sämtlicher Kolleginnen und Kol¬
legen kann der Erfolg blühen . Vom 10. bis 12. August
findet in Nürnberg der Reichsjugendtag des GDA .
statt. Auch unsere Jugendgruppe wird mit einigen
Mitgliedern an dieser Tagung teilnehmen . Am Schluß
der Versammlung hielt der Kollege Geschäftsführer
Kunath (Wilhelmshaven ) einen Lichtbildervortrag :
, ,Nürnberg , die Perle deutscher Städte " , welcher sehr
ansprach .

Die Schweintessuche in der Provinz geht | Schleswig -Holstein (54 112 Gezav . 30 436 ) ,
zurück. Zum ersten Male seit Jahren haben provinz (65 C83 bezw. 91 9909), Lüneburg, Stade, der tiefbedauerlicher Vorfall . Nach Genuß von

Rhein- Früchte Wasser zu trinken , zeigt wieder folgen
wir in der Provinz Hannover zu aerzeichnen , Osnabrück und Aurich (36 684 bezw . 33 210 ) , die Fertet

wir in der Provinz Hannover zu verzeichnen , sind eingerechnet . Den Reford in Schweinen und unreifen Stachelbeeren , worauf Wasser getrun¬

daß der Stand der Maul - und Klauenseuche und Ferfeln erzielte die Stadt Köln im letzten Jahre mit fen wurde , mußte das 6jähr . Töchterchen des

der Schweineseuche und Schweinepest völlig 155 370 teren , dann folgte das Ruhrgebiet , soweit Arbeiters A. Meints hierselbst unter heftigen
Schmerzen sein Leben einbüßen . Möge dieser

gleich ist. Die Maul - und Klauenfeuche ist in der es zur Rheinprovinz gehört , mit 142282 Tieren .

-

-

ihrelegten Zeit rapid zurückgegangen, die Schweine- Beiträgen und Umlagen zur Landwirt- Fall eine Warnung für die Kinder und gleich¬
seuche etwas gestiegen, im Bergleich zu den schaftskammer ist für das Geschäftsjahr 1929/30 fol- zeitig eine Mahnung für die Eltern sein,
allerlegten Zählterminen hat auchsie einenRüd- sendes zu entrichten: 1. an Beitrag von jedem bet- Kinder immer wieder auf die Gefahren solchen
gang erfahren . In ganz Preußen waren am 1. 0,85 Proz . des umlagepflichtigen Einkommens aus

tragspflichtigen Wahlberechtigten 1 M , 2. an Umlage handelns hinzuweisen .

Juli noch 22 Gehöfte von der Maul - und Klau- Landwirtschaft im Jahre 1926/27 (0,6 Prozent des in Holland . Auf verschiedenen Gütern , so in
* Emden . Ostfriesische andarbeiter

enseuche befallen , davon allein 21 in der Pro - umlagepflichtigen Einkommens als Umlage zur Bellingwolde , Finsterwolde . Nieuw -Beerta , haben
vinz Hannover und zwar nur im Regierungs - Landwirtschaftskammer und 0,25 Prozent desselben estfriesische Pandarbeiter Dienste für die Erntearbeit
bezirk Hannover in den Kreisen Diepholz mit Einkommens als Sonderzulage zur Versuchs - und angenommen . An einigen Orten ist es bereits zu
13 Gehöften und Kreis Syke mit Kontrollstation ) . Umlagepflichtige , die nicht ein - Kribereten gekommen .

8 Gehöften . Während am 15 . Juni auch nur kommensteuerpflichtig sind und daher zur Einfom¬
* Emden . Der Ordnungsblock lehnt die21 Gehöfte verseucht waren, betrug doch damals mensteuer nicht veranlagt werden, haben das um städtische Verfassungsfeier ab . Der Ord¬

die Zahl der neuen Seuchenfälle 12, jezt nur lagepflichtige Einkommen bis zum 1. November d. J. nungsblock hat an den Magistrat folgendes Schrei=
gleichen Zeit von 26 auf 21 gefallen. Seuchen- melde
d. Die Zahl der Schweinefeuchefälle ist in der dem Borstand der Landwirtschaftskammer anzu- ben gerichtet : Wie wir hören, beabsichtigt die Ver:

frei war hier nur der Regierungsbezirk Aurich .
Mit je einem Gehöft waren die Kreise verseucht
Diepholz , Hameln , Stolzenau , Peine , Bleckede ;
Lüchow, Achim , Jork , Rotenburg , Stade ; Me¬
sermünde , Zeven. 2 verseuchte Gehöfte wiesen
auf die Kreise Einbeck und Bersenbrück , 3 Seu¬
chenfälle kamen nur im Kreise Hümmling vor .

) - ( Gegen Mückenplage empfiehlt ein Fach
mann ein einfaches und seiner Behauptung
nach vorzügliches Mittel : Man nehme Säge
späne oder kleine Späne , Borke oder dergleichen
Holzabfälle , lege diese in einen eisernen Topf
und zünde sie an . Da dabei entstehende Rauch¬
oder Schmorfeuer verjagt die Müden auf Lage
hinaus von der nächsten Umgebung . Man kann
der brennenden Masse auch ohne Beeinträchti¬
gung der Wirkung eine wohlriechende Effenz hin.
zufügen .

* Aus dem Jeverlande . Vieh begleitung . In
hiesiger Gegend kann man wiederholt beobachten, daß
beim Treiben des Viehes nach der Weide , zum Bahn¬

of usw. die Begleitpersonen auf dem Fahrrad siben
und hinterher fahren . Auch bei Pferden werden diese
an einem Tau vom Radfahrer gehalten. Dieses ist
nach der Verkehrsvorschrift unzulässig und kann zu
Bestrafungen führen . Deshalb ist anzuraten , dasVich zu Fuß zu begleiten .

waltung eine Verfassungsfeier mit einem Kosten auf¬
wand von etva 1000 M zu veranstalten . Wir machen

* Wilhelmshaven . Tödlicher Unfall auf schon heute den Magistrat darauf aufmerksam , daß
der Marine werft . Gestern vormittag entstand der Ordnungsblock eine etwaige Vorlage für das
bei Biennarbeiten im Hinterschiff des Kreuzerneu- Bürgervorsteherkollegium über Kosten für eine Ver¬
baues „G“ eine starke Stichflamme, wodurch die Klei- fassungsfeier ablehnen wird, da die allgemeine schlechte

gerieten. Er fonrte nur mit schweren Brandwunden Etwaige Kosten müßten nach unserer Auffassung vom
der des Schiffbaners Heinrich Hörmann in Brand Finanzlage zur größten Sparsamkeit verpflichtet .

aus einem engen Raum geborgen werden und ist teilnehmenden Publikum bestritten werden ."
seinen Verletzungen im Werstkrankenhaus erlegen .

* Wilhelmshaven . Die Besazung des Flugzeuges ,
dem die auf der Außen jade Verunglückten
ihr Leben zu verdanken haben, bestand aus dem Flug¬zeugführer Ackermann und dem Bordmonteur Kowoll
sowie zwei anderen Angestellten der Luftdienst -G. m.
6. H. Fine amtliche Mitteilung über die Begebenheit
besagt: Mittwochrachmittag kenterte auf der äußeren
Jade ein Kanu (also nich Segelboot), besetzt mit zwei
Offizieren , die von Schillig aus eine Sportfahrt
unternommen htten . Aus Horumersiel herbeigecilten
Booten im Verein mit einem Flugzeug gelang ea ,
die Insassen nach eineinhalbstündigem Treiben im
Wasser aufzufinden und erfolgreich zu bergen .

be =

Westerholt . Ab 1. August wird auch hier die
sogenannte Verkraftung der Landpost durchge¬
führt , nachdem sie sich andererorts gut
währt hat . Zu dem Zwecke erhalten die Ort¬
schaften , die jetzt der hiesigen Postagentur an¬
gegliedert sind, eine eigene Posthilfsstelle. Den
Hilfsstellen wird die Post in Zukunft direkt

* Hohenkirchen . Ein großer Uebelstand vom Postamt in Norden per Auto zugestellt .ist seit mehreren Tagen bei dem hiesigen Bahnhofe mit der Verwaltung der einzelnen Hilfsstellen
aufgetreten, da die dort stehende, der Firma Gustav wurden folgende Herren betraut : In Schwein¬Mammen , Altgarmssiel - Carolinensiel , gehörende

dergroße Fuhrwerkswage wegen Eichungsarbeiten außer dorf der Auktionator Janssen , in Utarp
Betrieb gesezt worden ist. Vor einigen Tagen war Kaufmann Johann Dirks , in Nenndorf der

die Wage wieder zusammengesetzt und wurde durch Kaufmann Odinga , in Eversmeer der Gastwirt
den Gichmeister Bredendiet aus Brake nachgeprüft ; Ewen und in Willmsfeld der Posthilfsschaffner
hierbei wurde festgestellt , daß die Wage nur bis zu Look . Bei der Agentur Westerholt verbleibt als
einem Gewicht von etwa 7000 Stilo genau anzeigte. einziger der jetzige Busteller der Postschaffner
Auf Grund dieses Prüfungsergebnisses mußte die
Wage wieder auseinander genommen und Teile der¬
selben zum Eichamt nach Oldenburg gesandt werden .
Bei dem überaus großen Verkehr auf dem hiesigen
Bahnhof wird das Fehlen der einzigen Führwerks¬

* Meisterprüfung . Der Maler August Theilen wage am hiesigen Plate hauptsächlich von der Ge¬
aus Heidmühle hat vor einiger Zeit vor der Meister - schäftswelt als ein großer Uebelstand empfunden ,
prüfungsfemmission in Oldenburg die Meister¬
prüfung mit „ gut “ bestanden .

* Diebstahl . Dem Hermann Dabeler aus Will¬
helmshaven ist in der Nacht zum 24. Juni d . J . um
etwa 1 Uhr von seinem vor der Wirtschaft Bogena in
Schortens stehenden Opel -Fahrrade eine neue Berko¬
Lampe mit Batterie entwendet worden . Zweckdien¬
liche Angaben zur Akte Nr . 309/29 des Amtsanwalts
in Fever erbeten .

Sanffen .

verschleppen bekanntlich gerne Silberfachen und
sv . Emben . „ Hans " als Dieb ! Die Dohlen

überhaupt alles , was glänzt . Eine im Garten be
schäftigt gewesene Einwohnerin mußte gesternmittag die unangenehme Entdeckung machen,
daß der bisher so artig gewesene Hans das
Schlüsselbund mit den sämtlichen Schlüsseln ver¬
schleppt hatte und sich nirgends wieder auffin¬
den ließ . Zum Dank dafür mußte unser lieber
Hans am Abend Fersengeld geben , indem ihn
der böse Ehegatte unter lauten Fluchen fur¬
zerhand an die Luft sezte .

* Dedesdorf . Bei einer Kontrolle aut
dem Weserdeich und der Landstraße bet Lang¬
hausen im Streise Geestemünde durch die preußische
Randjägerei undi die oldenburgische Gendarmerte

aus Dedesdorf wurden zwet gefährliche junge
Abenteurer gefaßt Beide Burschen waren bis an
die Zähne bewaffnet . Bei ihnen wurden zwei
Browninge, ein mittellanges Teschin, zwei Dolch¬
messer in Lederscheide, über 300 Schuß Munition und

fünf Graubrote , zwei Kugeln Schmalz , mehrere
mehrere Taschenmesser gefunden . Ferner hatten ste

Maggisuppnwürfel , mehrere Patete Stretchhölzer,
zwei Pfund Saiz , verschiedene Karabinerhaken mit
Lederschlausen bsw . Es handelt sich um den 15jährt¬
gen Walter Schloemp aus Berlin und den 17jährigen
Rudolf Krziwon aus Hamburg . Bei einem Kreuz¬
verhör gab Schloemp zu , in Berlin bei einer Elef¬

trizitätsfirma Geld gestohlen zu haben. Dem älteren
Burschen konnte vorläufig nichts nachgewiesen wer¬
den . Beide sind seit dem 28 . Juni unterwegs und
bereisten Hamburg , Cuxhaven und die Unterweser¬
städte . Sie wurden nach Brake ins Gefängnis ge =
bracht , da vermutet wird , daß die vielen mitgeführ =
ten Sachen gestohlen sind .

* Stade . Verurteilung . In dem Prozeß
gegen den völkischen Wanderredner Wolfram , der
sich wegen Beschimpfung der republikanischen Staats¬

form und der Minister Dr . Stresemann und Dr .
Silferding vor dem hiesigen erweiterten Schöffent¬

gericht au verantworten hatte , wurde nach zweitägiger

Verhandlung das Urteil gefällt . Es lautete auf fünf
Monae Gefängnis , Tragung der Kosten des Ver¬

fahrens . Die erlittene Untersuchungshaft von fast
vier Monaten wurde voll angerechnet . Der Haft¬

* Osnabrück . Vom Auto schwer verlegt .

verletzte Kind , welches vermutlich einen Schädelbruch

und mehrere Hautverlegungen davongetragen hat ,
wurde zum Marienhospital gebracht.

Letzte Drahtnachrichten
Austritt aus der Nationalsozialistischen

Deutschen Arbeiterpartei .

Kapitän Hellmut v . Micke ist aus der National

sozialistischen Deutschen Arbeiterpattet ausge¬

e . Westerholt . Der Sommerfahrplan der Eisen
Bahn weist auf der Strecke Esens Norden für
die in Frage kommenden Gemeinden einen emp
findilchen Nachteil auf , der sich leicht beheben
läßt , wenn nur an zuständiger Stelle der gute
Wille dazu vorhanden ist . Während nämlich der

dem schleunigst abgeholfen werden muß . Augenblick - Abendzug , der Wilhelmshaven um 21,20 Uhr
lich stehen u . a . auf dem hiesigen Bahnhofe mehrere verläßt und in Sande noch Fernanschlüsse auf¬
Waggons Torf , Kohlen und Briketts , die meistens nimmt , bis Esens auf jeder Station mit

fuderweise abgefahren werden . Das Wiegen war Ausnahme von Vereinigung und Blersum an =

bisher eine leichte Arbeit , da die beladenen Fuhr - hält , fährt er an Wochentagen von Esens bis
werke auf der großen Wage gewogen werden konn - Norden durch , obwohl auf dieser Strecke sich
ten , dagegen ist das Wiegen jeßt eine unangenehme zwei bedeutende Stationen finden : Dornum und
und zeitraubende Arbeit , denn nun müssen Briketts , Hage . Reisende aus dem Bezirke diefer Stationen
Torf usw. Hundertpfundweise auf der Dezimalwage find wochentags gezwungen , bis Norden durch

* Bilzwetter . Das eingetretene Regenwet - gewogen und auf den Wagen geladen werden . zufahren , sie erleiden dabei außer dem Zeit bescht wurde aufgehoben, da nach Ansicht des Gerichts
ter , das zeitweise von Wärme und auch von Ge¬ verlust auch eine erhebliche finanzielle Ginbu¬

wittererscheinungen begleitet war , ist richtiges Oldenburger Pferdes .* Hohenfischen. Verband der Züchter des ße. Die Eisenbahn wönnte dem reisenden Publi - fein Fluchtverdacht mehr besteht. Der Staatsanwalt
Die diesjährigen um doch insoweit entgegenkommen, daß sie den hatte neun Monate Gefängnis beantragt . Der An¬

" Bilzwetter", bei dem die Pilze über Nacht Stuten- und Füllenschauen im Körbezirk Nord finden den legten Zug bei Bedarf auch wochentags in geklagte wird gegen das Urteil Berufung einlegen.
aus der Erde schießen. Die Bilzfreunde begeben vom 5. bis 12. Juli statt . Für die Schauen sind Fulkum , Dornum und Hage halten läßt , eine
sich bei solcher Witterung hinaus in die Pilz- 122 Stuten, 54 zweijährige Hengste, 98 Stutenter und Maßnahme, die von allen Beteiligten freudig Einem 4% jährigen Knaben fuhr das rechte Vorder¬
reviere , die sie genau kennen und in denen sie 203 Stutsausfüllen angemeldet . Auf der ant Don- begrüßt werden wird . Bletting itu en gjährigen rather then dos rechteBorders
ihre Beute zu machen wissen . Diese Reviere nerstag , dem 11. Juli , hier beim Langmackschen Gast - dazu nur dieses Hinweises !
ergaben in früheren Jahren , als nur wenige Hofe abgehaltenen Schau wurden die nachstehenden e . Holtriem . Während die meisten Schulen be¬
Menschen etwas von Bilzkunde verstanden und Pferde zur Konkurrenz um Prämien ausgesetzt : reits am 9. Juli Sommerferien gemacht haben,
daher die „ Poggenstöht " wenig oder gar keine 1. die dreijährige Stute des Theodor Heeren -Förrien , beginnen sie in den übrigen Gemeinden am 16 .

Beachtung fanden , immer reiche Ernte . Seit ei - braun (Füllenpreis ), Vater Ratsherr , Mutter Kabine Juli . Jedoch ist die Lage so gewählt , daß über¬

nigen Jahren aber sind wenigstens die gangba Nr . 27 378 v. Inspektor . Name : Kabetta Nr . 39 303 all der Berfassungstag in die Unterrichtszeit

ren Arten der eßbaren Pilze auch überall auf 2. die dreijährige Stute desselben (Züchter H. Schildt- fällt . Wie höheren Ortes gewünscht, werden

dem Lande bei groß und klein bekannt und Frieschenmoor), braun , Blume , beide Hinterfüße mit der Verfassungsfeier auch die Reichsjugend¬
weiß , V. Grunold , M. Prämienstute Ehrliebe Nr wettkämpfe verbunden sein . Diese werden am

werden mit Eifer gesucht und in Geld umgesetzt . 21 902 v. Roland , Name : Ehrliebe Nr . 39 297 ; 3. der 12. Auguſt auf dem großen Schulplah in
Dabei ist aber von den meisten Pilzsuchern rich zweijährige Hengst der Gäting & Müller -Esenshamm Willmsfeld ausgetragen werden . Die Vorberei

tiger Raubbau getrieben worden , weil bet dem (3üchter : Pant Wulff -Schwet ), V. Grusus , M. Dorn - tungen dazu dürften nunmehr überall abge
Abflücken der Pilze jede Maßnahme außeracht tiste VI Nr . 22 202 v. Erbfürst , a. Dornkiste Nr . 14 390 schlossen sein , und es steht zu erwarten , daß

am genannten Lage heiße Stämpfe um die Siegelassen wurde , die für ein Nachwachsen nötig v. Adalbert : 4. das Stutenter des Hinrich Leiner- gespalme entbrennen werden . Denn Diesmal
ist . Infolgedessen ist der große Pilzreichtum ver - Weinberg , 2. Edelfalt , M. Conturia Nr . 24 088 v . Sürften die Kämpfer der einzelnen Schulen ein¬

v . Mücke hatte durch ein Schreiben an die sozial¬

schwunden , und es gehört schon etwas dazu , Esperanto : . das Stutenter des Theodor Heeren - ander ebenbürtiger sein , da man sich überall demokratische und kommunistische Fraktion festzu¬

wenn man sich einige Mahlzeiten zusammenfu - &örrien , V. Rheinfürst . M. Goldkorn Nr . 35 684 v. tüchtig angestrengt hat . So wird denn diesmal stellen versucht, was diese bei neutraler Haltung von
Eboli ; 6. das Stutsangfüllen desselben , V. Edelfalt , der 12 . August von allen Schulen mit großer einer etwaigen marristischen Regierung zu erwar¬

chen will .

*- Zum Schutz der Raubvögel. Der preußt ausfüllen des Lukas Janssen-Leitenfer -Altengcoden, wäre auch eine rege Beteiligung der Erwach- obachter" zu dieser Angelegenheit geschrieben undzurM. Goldmöve Mr. 36 545 v. Rekrut und 7. das Stut - Spannung erwartet . Im Interesse der Turnsache ten hätten . Adolf Hitler hatte im Völkischen Be¬

sche Minister für Wiſſenſchaft , Kunst und Volks V. Edlef, M. Grittine III Nr . 25466 v . Inspektor , senen sehr erwünscht , zumal fich die ganze Begründung des ungewöhnlichen Schrittes folgendes
bildung und der Landwirtschaftsminister haben Zu der Schau hatten sich mehrere Züchter , Land - Beranstaltung in einem der Bedeutung des Ta¬
auf Grund des Feld - und Forstpolizeigefeßes wirte usw. von nah und sern eingefunden , obgleich ges würdigen Rahmen abspielen wird .
für den Umfang des preußischen Staatsgebietes rtele Landwirte es sehr geschäftig bei der Heuernte Lütetsburg . In einem imbewachten Augens
eine Anordnung getroffen , wonach es verboten haben .
ist , Belohnungen für den Abschuß odergang von

§ Oldenburg . Der Viehversand aus dem des Herrn Otto Göße und entwendeten von ei¬

Raubvögeln auszusehen, auszuzahlen oder in Freistaat Oldenburg in den beiden letzten Jahren. nem auf dem Küchenschrank liegenden Geldbe¬
Empfang zu nehmen . Rie Regierungspräsiden - Die aufgenommene Statistik ergibt, daß die Aus- trag einige Silberſtücke. Den Beamten derLand¬
ten sind ermächtigt worden , in besonderen Fäl - fuhr von Rindvie zugenommen, im übrigen aber lägereistationen Berum und Hagermarsch gelang
Ten Ausnahmen von dem Verbot zuzufen . auf allen Gebieten abgenommen hat . Es wurden es , die Täter zu fassen . Anfangs leugneten die
Wer diese Verordnung oder darauf ergehenden ausgeführt 1927: 4848 Pferde und Fohlen , 1928 : Beiden alles ab . Schließlich bequemten sie sich
Anordnungen zuwiderhandelt , wird nach Para - 4821, 1927 : 85 399 Stück Großvieh und Kälber , zu der Aussage , das Geld beim Herannahen der

graph 30 des Feld - und Forstpolizeigesetes mit 1928 : 94 048, 1927: 11 198 Schafe und Ziegen , 1928 : Polizei weggeworfen zu haben . Tatsächlich wur
Geldstrafen bis zu 150 RM . oder entsprechender 8519 , 1927 : 715 729 Schweine und Fertei , 1928 : be der Betrag an der bezeichneten Stelle ge
Haft bestraft , soweit nicht schärfere Strafbestim - 698 002. Die Zunahme der Ausfuhr beim Nindvieh funden . Die Burschen wurden nach Berum ab¬
mungen anzuwenden sind . betrug also 8644 Stück oder 10,12 Proz ., die Ab - aeführt ..

nahme bet Pferden 22 Stück oder 0,45 Proz ., bet Marienhafe . Der hiesige Klempnermeister Jo :

Schafen 7674 Stück oder 68,46 Proz . bei Schweinen hann Freese konnte dieser Tage sein 40jähriges
17727 Stück oder 2,47 Prozent . Die Hauptsächlichsten Meisterjubiläum feiern . Von der Handwerks¬
Absaugebiete waren : für Pferde und Fohlen : Lüne- tammer wurde ihm ein schönes Diplom über¬

Hannover , Hildesheim, Braunschweig und Schaum - ner-Innung einen prächtigen Rahmen gestiftet
burg , Stade , Osnabrück und Aurich (666 bezw . 813), reicht , für das die Kupferschmiede - und Klemp¬

burg -Lippe (516 bezw. 484), Sachsen (354 bezw. 302) ; hat. Dem allbeltebten Herrn wurden auch sonstfür Großrich und Kälber : Rüneburg , Siade , Osna¬
brück und Aurich (15 021 bezm . 12 261), Köln (12 787 noch mehrfache Aufmerksamkeiten zuteil .

*- „ Ueberreicht von der Deutschen Reichs¬
post " . Neuerdings greift auch die Reichspost zu
zeitgemäßen Mitteln , um sich zu empfehlen. Sie
gibt Ansichtskarten ab, die mit Bildern von
Einrichtungen großer Postanstalten, Rundfunk¬stationen , Telegramm -Schmuckblätter , der oft
beförderung auf dem Lande (Spreewald ) und
bon Kraftpostfahrten durch das deutsche Land
geschmückt sind . Diese Art Belebung kann man
wohl als zweckmäßig bezeichnen .

-

-

-

blic drangen zwei Tippelbrüder in das Haus

bezw . 13 106); für Schafe und Ziegen : Großberlin ,
Wymeer . Opfer kindlicher Unbedachsamkeit

inneres Stadtgebiet (2253 bezw . 181) ; für Schweine : Wie gefährlich es ist , nach dem Genuß unreifer

treten .

geltend gemacht : Es ist damit zu rechnen , daß die

roten Demagogen versuchen werden , unsere gut¬

willige Duldung einer bürgerlichen Regierung in
Sachsen kapitalistischen Interessen " zuzulügen . Um
hier nun einen Niegel vorzuschieben , und um aber

dingt notwendig und einzig richtig die Haltung un¬

serer Fraktion im Sächsischen Landtag ist, hat Bar¬
tetgenosse Mücke nach erfolgter Verständigung der
Reichsleitung versucht , aus den beiden marxistischen
Parteien im Sächsischen Landtag eine Aeußerung
herauszubringen , wie das Schicksal der nationai¬
sozialistischen Bewegung wäre , wenn durch unsere
neutrale Duldung statt der bürgerlichen eine mar
ristische Regierung ans Ruder käme . Es wurden

mit Absicht nur Fragen der Sicherheit der Bewegung
sowie der bürgerlichen Gleichberechtigung unserer

Wennnationalsozialistischen Anhänger berührt .

auch die sozialdemokratische Partei diese Anfrage
nun kurzerhand abtun will , indem sie behauptet , den

haben, so geht doch auch aus ihrer Erklärung, d. H.
3weck dieses taktischen Manövers " durchschaut zu

aus den umschriebenen Ausweichen auf die geftell¬
ten Fragen für jeden nicht Blinden klar hervor ,

einewas eine rote Sachsenregierung , die durch
neutrale Duldung unserer Bewegung entstünde , für
die nationalsozialistische Partet bedeuten würde ."

auch den eigenen Parteigenossen zu zeigen , wie unbe¬



Schnelldampfer „Bremen " :
Glückliche Fahrt !

Zur ersten Ausreise des größten deutschen
Handelsschiffes .

tritt De
Am 16 . Jult

Deutschland zur Ausstattungund Ausrüstung dieses würde. Namentlich würde Staltn, der gegenwärtige

tn

Marktberichte

Zentralviehmarkt Oldenburg , 11 . Jult .
Machthaber Rußlands , ang bloßgestellt . Der Som¬

großen Schnelldampfers herangezogen wurde . (Amtt .
Das Werk ist vollendet ! Der stolze 50 000 - fetbotschafter in Berlin , Krestinski , hat nach Ver¬

Tonner , der die ehrliche Bewunderung der Englän - Handlungen mit dem Erpresser ihm eine „Be- Marltbericht .) Ferkel - und Schweinemarkt .

der erregte , als das Schiff in Southampton ins ruhigungssumme" bewilligt , worauf sich Scheinmann Auftrieb : Insgesamt 733 Tiere , nämlich 601 Ferkel ,
87 Läuferschweine und 45 ältere Schweine .

Dock ging , steht zu seiner ersten Ausreise bereit . verpflichten mußte , von den geplanten Veröffent¬
fosteten das Stück der Durchschnittsqualität : Ferkel ,

Mit Spannung werden wir Daheimgebliebenen lichungen Abstand zu nehmen. Das Vorgehen bis 6 Wochen alt , 36- 40 M, 6 bis 8 Wochen alte 40
Deutschlands größtes Handels - sie erste Fahrt des Schnelldampfers „Bremen " über Scheinmanns , der ein alter Mitkämpfer Lenins ist ,

schiff, der schönste und schnellste Dampfer unserer den Nordatlantik verfolgen . Wir werden dieſem wirft ein bezeichnendes Sticht auf die Zustände in bis 48 M, 8 bis 10 Wochen alte 48- 48 M. Käufer¬

wiedererstandenen Flotte , die Bremen" des Nord - Schiff , das Deutschlands Farben über das Welt - Rußland . Es erinnert an die Zeit Barmats und schweine, 3 bis 4 Monate alt , 55 - 65 M, 4 bis 6 Mon.
alte 65 - 80 M. Größere Läuferschweine entsprechend"yon Bremerhaven aus die erfte meer ' trust , unsere Grüße nachſenden. Unsere Stutiskers.

deutschen Lloyd , von teurer . Beste Tiere aller Gattungen wurden über ,

Retse nach der Küste Nordamerikas an . Dieser Tag Wünsche aber werden es auf allen seinen Reisen be¬ geringere unter Notiz bezahlt . Marktverlauf : Leb¬
ist ein Festtas , im besonderen für die Patenstadt gleiten . Möge es sein : ein wahrhaft
Bremen, im allgemeinen für das ganze deutsche Volr. Schiff, ein Mittler und Mehrer der völkerverbinden- Rundgebung der Hannover - baft infolge geringer Zufuhr. - Nächster Ferkel- und

Schweinemarkt : Donnerstag , 18 . Juli .

Denn in diesem stolzen Schiff verk. rpert sich Arbeits - den Tat .
wille , Kraft und Leistung , Wagemut und Unterneh =

mungsgeist der ganzen Nation .

Orrte MüII er .

Die „Bremen " ein 50 000 Tonnen - Schiff .

Unwillkürlich werden am Tage der Indienstster - Die vor Abfahrt des Schnelldampfers Bremen "

lung des Schnelldampfers Bremen" die Gedanken des Norddeutschen Lloyd vorgenommenen Vermessun¬
vicler zurückeilen in eine von

Häfen von Schiffen leer
Beit , zu der die deutschen gen haben für das Schiff einen Raumgehalt

waren , zu der sich das deut - 49 864 NRT ., also rund 50 000 NRT ., ergeben .

sch Volk aller seiner Hoffnungen beraubt sah und

Deutschlands Seegeltung für immer dahingeschwun¬

ben zu sein schien . Zehn Jahre sind seitdem ver - Erfter Katapultflug - Dampfer

brachten .

Schönheit .

Bremen - Newyork

schen Studentenschaft
Die Studentenschaften der beiden Hannoverschen

Hochschulen veranstalteten wie die Studentenschaften
verschiedener anderer universitäten im großen Saale
des Parkhauses zu Harnover eine zahlre . ch besuchte
Probestkundgebung gegen die Vorgänge am 28. Juni

in Berlin , betreffend die Zusammenstöße mit der Ber¬
liner Polizei , die einen überaus zahlreichen Besuch

aufwies.

Der Wetterbericht

Sonnabend , 13. Juli : Mäßige westliche bis südwest¬
liche Winde , wolfig , zeitweise aufheiternd ,

warm , Gewitterneigung .

Sonntag , 14. Juli : Westliche , später rückdrehende
Winde , wolkig , etwas Temperaturrückgang .

Andacht .

-

Baptiftenkapelle in Jever , Elifabethufer . Sonn

tagnachmittag 4 Uhr : Gottesdienst. Mittwochabend
8 Uhr : Gottesdienst.

gangen , Jahre voll unermüdlicher und zäher , ziel¬ Nach kurzen Begrüßungsworten des Vorsitzenden

bewußter Arbeit , die , trot vieler bitteren Ent¬ der Deutschen Studentenschaft der Technischen Hoch- Kirchliche Nachrichten

täuschungen , der Ueberseefahrt das muß frendig Nwl. Mit der am 16. Juli in Bremerhaven begins and. phil. Schwarz-Braunschweig berichteteDr. phil.
schule , Stud . Schade , und einigen Ausführungen von Sonntag , 14. Juli .

anerkannt werden - manchen schönen Erfolg nenden ersten Amerikafahrt des Dampfers Bremen" Adamheit-Berlin von der Deutschen Studentenschaft tesdienst. Pastor Beushausen.
Evangelische Stadtkirche in Jever . 10 Uhr : Got¬

des Norddeutschen Lloyd wird versuchsweise der Flug 1 Uhr : Tauh

Zu diesen Erfolgen zählt der Bau der beiden eines Kabapultflugzeuges vom Dampfer nach New- näheres über die Berliner Vorgänge. Er wies dar¬ stummengottesdienst . Pastor Hafermann .

Riesendampfer Bremen“ und „Europa". In diesen work verbunden werden. Der Flug soll am 22. Juli auf hin, daß die Studentenschaft der Bersiner Hoch¬
Schiffsbauten, in ihrer Ausstattung und Ausrüstung eine Strecke vor Erreichung der amerikanischenKüste schulen durch das Verbot einer gemeinsamen Kund¬ Katholische Pfarrkirche in Jever . 8 Uhr : Früh
vereinigen sich alle die in der Ueberseeschiffahrt in angetreten werden. Das Flugzeug wird gewöhnliche gebung gegen das Versailler Friedensdiktat außer=

langen Jahren auf technischem Gebiet gemachten Briefsendungen jeder Art nach den Vereinigten Staa - ordentlich befremdet worden sei, da sie sich in beson- messe. 10,15 Uhr : Hochamt mit Predigt . 14,30 Uhr :

praktischen Erfahrungen . Sie verkörpern in sich das ten von Amerika und nach Ländern über die Ver . derem Maße zum Kampf gegen die Kriegsschuldlüge

Höchstmaß an Sicherheit und Geschwindigkeit , da- Staaten hinaus befördern. Sendungen für den Flug verpflichtet fühle. Wenn man sich außerhalb des Rah¬
neben aber auch, im Hinblick auf thre Raumkunst , können unter folgenden Bedingungen aufgeliefert mens der Hochschule zu einer großen starken Kund¬

die glückliche Verbindung von zweckmäßigkeit und werden: 1. Anschrift : außer einem lebezettel ,,mte gebung zusammengefunden habe und anschließend zum
Luftpost" der auffällige Vermerk „mit Katapultflug- Reichspräsidentenpalais gezogen sei, so sei das für

die Studentenschaft ein Gebot der Stunde gewesen .
Bon der Sicherheit des Schnelldampfers Bre - Dampfer Bremen - Newyork " ; 2. Luftpostzuschlag :

men" legt äußerlich schon die lange Reihe der großen außer den zu entrichtenden gewöhnlichen Auslands - Die Verantwotrung für das , was dann leider unter

unsinkbaren Rettungsboote , deren jedes 145 Per - gebühren 50 für je 20 Gramm . Durch den Kata - den Gummiknüppeln der Polizei geschehen set, treffe

sonen Platz bietet , 3eugnis ab . Das Innere des pultflug wird die Beförderung um etwa einen bis nicht den einzelnen Beamten , der ja nur einen ihm
Schiffskörpers wird durch wasserdicht und feuersicher zwei Tage und die Zustellung noch mehr beschleunigt . Lie Stellen , die derartige Verfügungen getroffen.

übertragenen Befehl ausgeführt habe , sondern eben

abschließende Schotten eingeteilt . Die Kesselräume Die Sendungen , die mit dem Katapultfgzeug be =
des Schiffes sind in zwei weit voneinander ent - fördert werden , erhalten einen Sonderstempel mit

fernte Hauptgruppen zerlegt , so daß im Falle einer der Inschrift , ,Erster Deutscher Katapultflug - Dampfer
sehr schweren Kollision im mittleren Teil des Bremen - Newyork 22 7 1929 " . Die Sendungen sind
Dampfers die eine der beiden Kesselhauptgruppen den für den gewöhnlichen Verkehr in Betracht kom¬
stets intakt bleiben wird . menden deutschen Luftpostanstalten zuzuführen , wobei

auch Luftpostverbindungen zu benuten sind , ohne daß
dafür ein besonderer Buschlag zu entrichten ist . Die
Seepoft das Dampfers Bremen " wird gleichfalls
Sendungen für den Kaiapultflug unter den oben er¬
wähnten Bedingungen annehmen .

Die Schnelligkeit der Bremen " hat sich bereits
auf der Anfang Juli im nördlichen Teil der Nord¬
see ausgeführten Probefahrt erwiesen . G3 werden
sich daher auch die von der Bauwerft und der Reederet
gehegten Erwartungen , diese schwimmende Stadt "

mit einer Geschwindigkeit von mindestens 27 See¬
metlen je Stunde vorwärtszutreiben , erfüllen lassen .

Für eilige Postsendungen steht ein Flugzeug zur
Verfügung , das etwa 1000 Seemeilen vor dem An¬

laushafen des Schiffes mittels einer scatapult =
Starteinrichtung den Dampfer verlassen wird .

Die Innenarchitektur der großen Räumlichkekten
des Schnelldampfers Bremen " ist unter Verwen¬
dung edelsten Materials und sparsam angewandten
Defors von führenden deutschen Raumfünstlern ge =

die Schönheit , die in vielfacher Beziehung Sem künst =

lerischen Empfinden unserer Zeit ihren Ausdruck
gibt .

Im Besitz aller dieser Eigenschaften erfüllt der

Schnelldampfer Bremen " die wichtige Aufgabe , etn

Werbemittel für deutsche Kunst , Technik und Arbeit
zu sein !

Etwa 3200 Menschen , einschließlich der etwa 900
Köpfe sählenden Belasune, which bug met me 200
Meter lange und mehr als 30 Meter breite Schiff in

sich aufnehmen können . Zur Unterbringung der

Fahrgäste fönnen vier Klassen in Anspruch genom

men werden .

Den gepflegtesten Luxus offenbart Sie 1. Kajüte
mit ihren herrlichen Räumen , ihrer großen Gesell¬
schaftshalle , ihrem Rauchsalon und Wintergarten ,

dem eleganten Ballsaal , dem entzückenden Kinder¬
zimmer , der Bibliothek und dem Schreibzimmer , der

Ladenstraße und dem großen Speisesaal , den Neben¬
demspeisesälen und dem Sonnendeckrestaurant ,

Schwimmbad und der Turnhalle , den Staatszimmern

und den eleganten Kabinen .

Mit vornehmer Behaglichkeit ist die 2. Kajüte

ausgestattet . Ihre Gesellschaftshalle und Laube , thr
Speisesaal , thr Rauch - und Damensalon bilden eine

LUFT

Die russischen Fliegerin Berlin ,

Gestern traf das russische Verkehrsflugzeug 2 A.

N. T. 9, das erste dreimotorige Flugzeug , das in

Rußland gebaut wurde , auf einem Rundflug hier
ein , der es über Paris , Rom , Wien und Warschau

nach Moskau zurückführen soll . Oben auf der

Treppe Pilot Gromoff , links ( im Ledermantel )

der Hauptinspekteur der russischen zivilen Luft¬
flotte , Sarsar .

-

Politische Rundschau

Umwelt, in der sich der Fahrgast unbedingt wohl unterstützung der neuen Mecklenburger Rechtsregte
fühlen muß .

Bürgerliche Zufriedenheit wird in der 3. Kajüte
für Touristen herrschen . Fürsorgliche Einfachheit
zeichnet die 3. Kajüte aus . Denn auch diese beiden

Klassen befizen ihre Gesellschaftshallen , thre Spette¬
fäle und Rauchsalons . Die Kammern sind mit allen
der Bequemlichkeit der Reisenden dienenen Eincich¬
tungen versehen . Fließendes Wasser ist überall vor¬
handen .

werden .

Fünf Fememörder amnestiert .

Auf Antrag der Nationalsozialisten , die eine

rung von der Erfüllung dieses Antrages abhängig
gemacht hatten, werden die in der Landesstrafanstalt
Dreibergen inhaftierten fünf „Gememörder" heuse
aus der Haft entlassen .

Nach einem kurzen Schlußwort von Stud . Schade

fond folgende Entschließung Annahme :

„ Die Studentenschaften der Technischen und Tier¬
ärztlichen Hochschule zu Hannover haben von dem
Erlaß des preußischen Staatsministeriums mit tief =
stem Bedauern Kenntnis genommen . Sie sehen in
dem Erlaß des Staatsministeriums einen Eingriff
in das Selbstbestimmungsrecht des lehrenden und
lernenden Teils der Hochschulen , gegen den sie sich
auf das entschiedenste verwahren müssen . Sie wissen
sich dabei einig mit der Dozentenschaft . Sie betrachten
es als Recht und heilige Pflicht der deutschen akade¬
mischen Jugend , den Kampf gegen die Rüge von der
Schuld Deutschlands am Weltkriege fortzuführen , und
wird dementsprechend handeln "

Der Sprengstoffanschlag
in Niebülle

Hohenkirchen . 10 Uhr : Gottesdienst . Pastor

Waldhausen .

Unsere heutige Nummer nmfaßt 8 Seiten .

Für die Schriftleitung verantwortlich : F. A. Lange .

Druck u. Verlag C. L. Mettder & Söhne , Jever .

Die Bestimmungen über den Bezug von zoll =
begünstigter Gerste und zollbegünstigtem Mais und
Dari sind mit Wirkung vom 15. Juli 1929 geändert
worden . Die bisherigen Bezugsscheine verlieren mit
Ablauf des 14. Juli 1929 ihre Gültigkeit . Anträge
cuf Ausstellung reuer Bezugsscheine sind sofort bei
den Hauptzollämtern oder Bezirkszollkommissariaten
Bollinspektionen ), die Antragsvorducke vorrätig

haben , zu stellen . 18503

Die neuen Bestimmungen der Gersten - und Mais¬
zollordnung vom 22 . 6. 29 können von Privaten durch

das Reichsverlagsamt in Berlin N. W. 40 , Scharn¬
horststraße 4 , bezogen werden .

Oldenburg , den 11 . Juli 1929 .

Der Präsident des Landesfinanzamtes .

Jever , den 12 . Juli 1929 .

Oldenburgisches Amt Jever .

[ 8506

8000 M Belohnung für die Ermittlung der Täter .

TU . Hamburg , 12. Juli . Wie zu dem Spreng¬
stoffanschlag in Niebüll von zuständiger Stelle mit - Der Fahrzeugverkehr über die Madebrücke beim

geteilt wird , steht nunmehr einwandfrei fest , daß die Lindenhof in Middelsfähr bleibt wegen der Er¬
Bombe bereits zwischen 10 und 10,30 Uhr abends an neuerungsarbeiten bis 5. August d . I . weiter ge¬
die Hinterfront des Landratshauses gelegt worden sperrt .
ist . Zu der Bombe sind , wie wettere Ermittlungen

ergeben haben , rund 2 Kg . Sprengstoff verwandt
worden . Nach dem Urteil eines Sachverständigen
hätte die Ladung genügt , um das halbe Haus in die
Luft zu sprengen , wenn die Bombe im Hause selbst
zur Explosion gekommen wäre . Nach der person¬
lichen Meinung des Landrats Skalweit sind die Ur¬
heber des Anschlages auf keinen Fall in der Kreis¬
bevölkerung zu suchen . Diese Auffassung werde
auch von dem Regierungspräsidenten Dr . Abegg
geteilt .

Die preußische Staatsregierung hat für die Tr¬
mittlung der Täter eine Belohnung von 5000 M und
der Kreisausschuß des Kreises Südtondern eine
solche von 3000 M ausgesetzt .

Oberbaurat Arendt

aus polnischer Haft entlassen .

TU . Warschau , 12. Jult . Wie von zuständiger
Stelle mitgeteilt wird, ist der am Sonntag in Kielce
verhaftete deutsche Oberbaurat Arendt am Mittwoch
abend aus der Haft entlassen wordn. Obrbaurat
Arendt ist sofort nach Deutschland abgereiſt.

Das Urteil im Deloff -Prozeß

Ro & 3 .

Der Verkehr auf der Amtsverbandsstraße Jever¬
Sillenstede ist wegen Pflasterungsarbeiten vom 15. Juli

(84961929 ab bis auf weiteres erschwert .
Jever , den 11 . Juli 1929 .

Amtsvorstand des Amtsverbandes Jever .
Ross .

Verschiedenes

Verkauf .
Bastor Harms in Leer - Erben und Fräulein Marie

und Auguste Mener in Beer beauftragten mich , von ihrem
Blak in Middoge die belden in der Gemarkung Egge
lingen belegenen

Grundstücke
(8470

zur Größe von 1,2375 Hektar und
1,3408 Hektar

zum Antritt im Herbst dieses Jahres öffentlich meistbietend
zu verlaufen .

Bertaufstermin habe ich anberaumt auf

Wittmund , den 8. Juli 1929 .

Beenh . Sanssen ,

Niederlage der thüringischen Regierung .
T . . Berlin , 12. Juli . Im Dokumentenfälscher

AT . . Weimar , 12. Jult . Die Unsicherheit der Prozeß wurde am Donnerstagnachmittag das Urteil
politischen Vrhältnisse in Thüringen hat am Don - gefällt . Orloff und Pawlonowski wurden wegen schwe=

Gerade die Ausstattung der letztgenannten bet- nerstag unerwartet zu einer Niederlage der aus rer Urkundenfälschung in Tateinheit mit Betrug in Montag , den 22 . Juli d . 3 . ,
den Klassen des Schnelldampfers betonte das ge- desregierung geführt . Zur Herabminderung des einem Falle zu je vier Monaten Gefängnis
schärfte soziale Gefühl unserer Zeit , s um so dehlbetrags im Staatshaushaltsplan für 1929 in verurteilt , im übrigen aber freigesprochen . Die Stra = nachm . 4 Uhr ,
deutlicher in das Bewußtsein tritt , wenn gewiffe Höhe von rund acht Millionen Mark Hatte die Re - fen wurden als durch die Untersuchungshaft verbüß

in der Otten ' schen Gastwirtschaft in Eggelingen .
Vergleiche mit den im früheren Zwischendeck der gierung im Landtag ein Gesetz über die Erhebung erklärt und die Haftbefehle sofort aufgehoben.

Ueberseedampfer herrschenden Verhältnissen gezogen eines Notopfers eingebracht , durch das der Fehl =

betrag auf ungefähr vier Millionen herabgedrückt

Einst wurdn die Fahrgäste der niedrigsten Klasse werden sollte . Das Gesetz sah die Erhebung einer

in Massen gespeist und in Massen untergebracht . einmaligen Kopfsteuer von 6 M, die Heranziehung
2 . A. Spiegel werden am besten mit einemHeute erfolgt ihre Unterbringung in Kammern für der freien Berufe zur Gewerbesteuer und außer¬

Gewerbe - und weichen , in Weinessig getauchten Schwamm abgerie¬zwei bis höchstens sechs Personen . Die Mahlzeiten ordentliche Zuschläge zur Grund - ,

werden an weißgedeckten Tischen in geschmackvon Aufwertungssteuer vor . Als in der Einzelberatung ben , dann mit einem weichen Ledertuch nachpoliert .

ausgestatteten Räumlichkeiten eingenommen . Ane der Zuschlag zur Aufwertungssteuer mit Stimmen - Hat der Spiegel an Glanz verloren , so nimmt man

Reisenden werden individuell betreut und zuror - gleichheit abgelehnt worden war und weiterhin keine etwas trockenes Ultramarin und verreibt das Pulver Dienstag , den 16 . Juli d . S. ,
Aussicht auf Annahme wesentlicher Teile des Ge - mit einem Stück weicher Leinwand auf dem Glas . nachmittags 3 hr ,

„ Aus dem Stegreif reden " usw. stammt aus der in der Gastwirtschaft von Fräulein Warns sein daselbstAber es würde zu weit führen , hier im einzelnen setzes bestand, sah sich die Regierung schließlich ge¬
die vielseitigen Einrichtungen des Schnelldampfers zwungen, ihre Vorlage zurückzuziehen . Es bleibt Ritterzeit . Stegreif bedeutet Steigbügel. Steigbügel - belegenes geräumiges

abzuwarten , welchen Ausweg die Regierung aus der trunk ist ein Trunt , bei dem der Betreffende nicht
wenig erfreulichen Lage finden wird . absteigt .

kommend bedient .
"

Briefkasten

2 . K. Nach dem gesündesten Platz in Deutsch¬

beeidigter oftfr . Muttionator .

Verkauf .
Serr Andreas Büfen in Dythausen läßt wegen

(8287Fortzugs

Haus, ,Bremen " . dieses modernsten deutschen Verkehrs¬
mittels , zu beschreiben . Diese flüchtige Skizze möge
genügen , um den Leser davon zu überzeugen , daß Scheinmann droht mit Enthüllungen .
die deutsche Verkehrswelt mit berechtigtem Stolz land fragen Sie ? Nun , der gesündeste Ort des Deut - zum Antritt am 1. Mai 1930 öffentlich meistbietend durch
auf das nunmehr fertiggestellte Schiff slicken darf , Der frühere Direktor der Russischen Staats - schen Reiches und vielleicht der Erde überhaupt ist der mich verlaufen .

dessen Bau , volkswirtschaftlich betrachtet, den wet- bant , Aaron Scheinmann, der nach einem mißglück- in der Rhön gelegene Flecken Wiesen . Die kleine in die nem teter 19646 Geftar unb 1,2395 Sektarzugepasteten

testen Kreisen des deutschen Erwerbslebens in mehr ten Versuch, Warenkredite in Amerika zu erlangen , Ortschaft zählt 1000 Einwohner ; der letzte Sterbefall der Käufer des Hauses in den Bachtvertrag eintreten.
als zweijähriger Dauer Arbeit und Verdienst ge - diese Fahrt zu üblen Schiebungen benutzte und sich war am 22. August 1922. Ferner fann der Käufer die von der Kirchengemeinde

daraufhin weigerte , nach Moskau zurückzukehren , Arth . N. Hamburg hat seine Vormachtstellung gepachteten Ländereten , etwa 1½ Heftar groß . pachtweise
Zu diesen Kreisen aber zählt nicht allein die un - wurde seiner sämtlichen Aemter enthoben . Er ver - der Borkriegszeit als größter europäischer Hafenplas

mittelbar am Schiffsbau beteiligte Industrie und langte nunmehr von der Sowjet regierung eine sehr wieder zurückgewonnen . Vor einigen Jahren war es
ihre vieltausendköpfige Arbeiterschaft , sondern auch hohe Vergütung , andernfalls er Enthüllungen , welche in seiner Leistung von Rotterdam und Antwerpen
die weitverzweigte Hilfsindustrie , die in ganz der Regierung sehr unbequem feien , veröffentlichen zurückgedrängt worden .

geben hat .
übernehmen .

Wittmund , den 4. Juli 1929 .

Bestblater altiriciler Multionater .

Bernh . Janssen ,



Für den Rumtopf
echter Jamaica - Rum¬

Verschn . noch sehr preis¬
(8483wert

8 . Burchard

Pfirsiche billiger !

Hochf . Erdbeeren
täglich frisch !

nene Birnen

Extra große faftige

Apfelsinen
per Stück 25 Bfg .

J . Burchard

Gurkenv. 15Pfg. an
italien . Tomaten

Bfd . 30 Pfg . (8481 )

J . Burchard

Kleehen
Cu faufen gesucht . Bitte
um tel . Anmeldungen .

Schäfer , Fedderwarder =
groden , Tel . W' haven 382 .

Hever .
Für Frau Juftus Daun werde ich

Sengwarden
(8456

Gonnabend, 13. Juli 1929, nachm . 612 Uhr,
13 Matten dichtbefekte

Altlandsmehde
auf ihren Ländereien beim Kleinen Grashause auf üb¬
liche Zahlungsfrist verkaufen .

Nach beendetem Berkaufe verpachte ich

die Nachweide .

helm Albers,Sever .

1 Gorgenfrei . Herr Landwirt Berding in Sorgenfrei
läßt wegen Aufgabe der Landwirtschaft (8406

Gonnabend, 13. Juli d. I. , nahm. 7 Uhr,
auf seinen Ländereien am Schladenwege

4 Matt ganz besonders gut besetzte

Altlandsmehde
in passenden Abteilungen

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen , wozu
wir Kaufliebhaber einladen .

Sever . Erich Albers & Fint ,
Huttionatoren .

Zum Verkauf von 25 Matt Früchten auf dem Salm
wird noch ein Tag angesetzt werden . D. D.

Schenum . Herr Frizz Griepenkerl , Schenum , läßt

Gebrauchter Kochofen wegen Aufgabe der Landwirtſchaft
zu kaufen gesucht .
H. Grünhoff , Wüppels .

Freitag , den 19 . Juli d . J . ,
nachm . 7 Uhr ,

(8484

auf seinen Ländereien öffentlich meistbietend mit 3ah¬
Anzukaufen gesucht gute lungsfrist verkaufen :

Soyaschroisade att Hafer ,
Herm . Hicken ,
Sengwarden .

2

1 Matt Roggen ,
Matt Sommergerste ,2

Frau Sanitätsrat Dr. 1 , Matt Altlandsmehde ,
med . Harms in Wilhelms =
haven hat mich beauftragt ,
ihr zu Langewerth . in der

2

1 Acer große Bohnen ,
Gemeinde Accum belegenes 1 Acer weichschal . Bohnen .

Marich¬

Landgut

Kaufliebhaber werden eingeladen .

Schluß des

Breistegelus
Montag , 15 . b . Mts . ,

abends 8 Uhr

Sonntag :

(8500

Tagespreis 15 Mt .
Hans Duden

Eiferne

Gartenmöbel
jetzt zu ermäßigten

Breisen bei (8478

J . f . Oetken
2 Vanille - Eis

Frucht -Eis .

Erdbeeren

mit Schlagsahne .

B
es

te
llu

ng
en

fr
ei

H
au

s!

Café Lampe

Telephon Nr . 281
Sämtliges Gemüse

heute in frischer Quali¬
tät wieder eingetroffen ,

welches ich billight
empfehle . (8479

Nene lange Nieren¬
Kartoffeln la
10 Bfd . 75 Pfg .

Diedr . Specht
Kolonial - Gemüse

Fahrräder
2 fast neueDamenräder

mit Torpedo (8494

3 faft nene Herrenräder
mit Torpedo

hat billigst abzugeben

Sever . Erich Albers & Fink, UdolfGerlen,JeverAuktionatoren .

Schenum . Herr Frizz Grtepenkerl will

wegen Aufgabe der Landwirtschaft die von ihm be¬

zur Größe von 23 Hektar wohnte
90 Ar 94 Quatratmeter
50,57 Matten mit Antritt
zum 1. Mai 1930 auf 6 bezw .
3 Jahre zu verpachten .
Das Landgut ist günstig

Landstelle
[ 8486

Heidmühle

Gemüse
frisch eingetroffen . Alles

billiger , ferner empfehle

groß 4,9653 Hektar oder 10½ Matt, prima Räucherfish
an der Straße zu Lange mit Antritt am 1. Mai 1930 auf 6 bezw . 3 Jahre ver¬
werth belegen und befindet pachten . Verpachtungstermin am
sich in hoher Kultur . Die

geräumigen Gebäulich¬
teiten befinden sich in
gutem Zustande . Von den

Donnerstag . dem 18 . Juli dieses Jahres ,

Ländereien werden % als
Grünland und 25 als Acker¬
land verabnutzt . Die Ver

pachtungsbedingungen
können vom 15. d . Mts .

nachmittags 5 Uhr ,

in Jacobs Wirtschaft in Cleverns , wozu
wir Pachtliebhaber einladen .

Die Landstelle liegt geschlossen , ist in guter Kultur
und mit neuen Gebänden bestanden . Ste eignet sich
richt allein für einen landwirtschaftlichen , sondern

an in meinem Geschäfts - auch für einen gärtnerischen Betrieb . Auf Wunsch
zimmer eingesehen werden . wird auch das Fans mit wenigem Land verpachtet .
Schriftliche Pachtgebote |

Pächter tann auch schon in diesem Herbste ein¬sind 22 . Juli d .
3 . an mich einzureichen . ziehen und bis Mai unentgeltlich wohnen .

6. Albers , amtl . Auft.,
Waddewarden .

Verkaufe :

Bullen,
2 hochtr. Rinder

Jever . Erich Albers & Fink ,
Auktionctoren .

Neue Cormick - Heuwender

und1frischm.Kuh Hero Hanßen , Hever
Evers , Roffhausen .

1 Fuder gutes

Wiesenheu
zu verkaufen . ( 8473

Harms , Roffhausen .

2 Fuder bestes

Kleeheu
zu verkaufen . (8498
Eduard Lüken , Schortens .

Zum 1. Oktober 1929
habe ich eine 5räumige

zu ermäßigten Preisen abzugeben .

Fernspr .
371 .

Gebrauchte Grasmäher sind noch billig abzuaeben .
D. D.

Auto Bentrale
15-2172 Fr. Janßen jr.

Telephon 400

Oberwohnung Inserieren schafft Absaß !
zu vermieten .

Wilhelm Albers ,
amtlicher Auktionator ,

Jever :

Suche zum Sofortigen
Antritt einen tüchtigen

jungen Mann
gegen hohes Gehalt für

größeren Ackerbaubetrieb
in Holland .

Bargen , Gödens ,

Sofort und 15 Juli | Gesucht zum 15. Juli ein
10 Mädchen , die melken besseres , nicht zu junges
tönnen , Haus - und Allein¬
mädchen , 12 bis 15 Acker¬

fnechte , Melkerknechte ,
Pferdefnechte . Knecht und

Alleinmädden
mit guten Zeugnissen ,

Magd . Friz Diederichs , welches Kochen kann .
Bremen , Bornstr . 42 .

Stellenvermittlung .

Suchen für sofort einen

Tel. Neustadtgödens 32. Laufburichen
Gesucht auf sofort ein

Knecht
im Alter von 14 bis 15
Jahren .

Been und Hinrichs ,
Heidmühle .

G. Tadken . Bonnhausen Junges Mädchen , 22 Jahre
bei Fedderwarden .

Suche zum 1. August d .
3 . einen tüchtigen

Malerlehrling
August Theilen .

Frau Speckmann ,
Wilhelmshaven , Roonstr . 62

Verloren
längliche Nadel

mit einem Stein . Gegen
gute Belohnung abzugeben
beim Fundbüro oder bei
de Taube , Schützenhofstr . 56

fuchtStellung Berreift!als Stütze im Haushalt ,
am liebsten Geschäftshaus¬
halt oder Café .

per Pfund

neue Emder Pfg.,
Fettheringe

Ste . 10 Pfg . 3 Std 25 Pfg .

B . Kunst
Neue große Sendung in

Aktentaschen
von Mt . 4,80 an (8480

Handkoffern
von Mt . 8,00 an

Rucksäcken
von Mt . 1,00 an

erhielt

Gerh . Müller
Jever , Neue Straße

(8499

Blumenkohl

Spitzkohl
Wirsingkohl

sowie sämtliches
Frischgemüse

Otto Rastede
Fernruf 484

Milchfannen
werden schnell und

gut repariert
bei (8220

H. Dinrichs ,
Waddewarden .

Mädchen

Die befte und reichhaltigfte

Stellenauswahl durch ein

Inferat im Kleinen Ber
mittler " der Gartenlaube "

Anzeigenannahme :Off. u. 8. M. 27 an die Dr . Genters ſches Wochenblatt“Heidmühle , Malermeister . Exp . b . Bl .

AUS

今

IN UNSEREM lenm3

RAUMUNGS¬
erhält jeder Herr die richtige Kleidung zu nie
wiederkehrenden Preisen menb

Farbige Anzüge
I - u II reihig , tadellose
Paßformen , gute Quali¬
täten
89 . 00 , 65 . 00 , 45 . 00 , 25 . 00 ,

Blaue Anzüge
I - und II reihig , gute
Molton - , reinw . Cheviots¬
und Kammgarnstoffe
85 . 00 . 69 . 00 , 49 . 00 , 39 . 00 ,

Sport - Anzüge
neueste Formen , 3 - und
4 teil . , Cord - , Buckskin¬
unb Gabardinestoffe

65 00 , 58 . 00 , 49 00 , 39 . 00 ,

13. 50

29⁰⁰

2500
Uebergangs - Mäntel te
Covercoats , Paletots ,
Kammgarn - u . Cheviot¬

950Schlüpfer u . Ulster mit e
Rücken - oder Ringgurt
69 . 00 , 55 . 00 , 39 . 00 , 25 . 00 ,

500
Gummi - Mäntel dan otisk

schönfarb . Donegal - , Kamm¬
garn - u . Köperstoffe , Ulster ,
Schlüpfer , Marke „ Conti "

35 . 00 , 29 . 00 , 22 . 00 , 15 . 00,

Loden - Mäntel in d

prima graue , braune und
grünl . Strickloden , Schlüp¬
fer - und Ulsterformen

29 . 00 , 25 . 00 , 19 . 50 , 15 . 00 ,

Windjacken
kräftige Zeltbahn - u . schön¬
farb . Covercoat - u . Kamm¬
garnstoffe , gut inprägniert

119 . 50 , 17. 50, 12. 50, 9. 50.
Hosen

kräftige Reit - u . Whipcord¬
breeches , hochmod . Golf¬
hosen u . dunkelfarb , Buck¬
skin - , Satin -, u . Kammgarn¬
hosen 12 . 50 , 9 . 75 , 675 , 490 ,

Unerhört billig und noch reichlich am Lager sind :

775

00500
D

275

Knaben - Wasch - und - Wollanzüge , Oberhemden , Krawatten , Hosen¬
träger , Socken , Hüte , Mützen , Normal - und Mako - Unterzeuge , Einsatz¬
und Parchenthemden , Badezeuge , Berufskleidung , Loden - , Lüster - und

Waschjoppen Pilot - und Manchesterkleidung ,

Becker
GRÖSSTES SPEZIALHAUS

FÜR HERREN U. KNABEN - KLEIDUNG

Schortens

RUSTRINGEN

Sonntag, 14. Juli : Großer Ball
Es ladet freundl . ein P . Bogena .

Neue Uebergangshüte

Zu jedem Mantel , jedem Kleid

der passende Hut

ad

bido

la c

ccum

Anläßlich des Schütenfestes dija

großer Ball
Gintritt frei

(8460

31s .Tangband 650 16

Um zahlreichen Besuch bittet 2 . Uggers

Heidmühle
preiswert und gut Sonntag, 14. Juli :

Franz Frerichs , Jever

Jede Woche :

Br. Schweinefleisch, pr . Sauglammfleisch
diverse Wurstforten ,

wie :

Leberwurst , Mettwurst , Rotwurst , Braunschweiger ,
Teewurst , Zervelatwurst , Fleischwurst , Plockwurst ,
Wurstschmalz (80 Pf .) . Plockwurst v . 1,60 RM . an .

Krautkäse , Vollfettkäse , Camembert ,
Roquefort .

Tee und Kaffee , Delsardinen .

Lebensmittelgeschäft Blane Str. 15.

Gegen Haarausfall
Schuppen , Juden der Kopfhaut , das altbewährte
echte Brennessel - Haarwasser von Hofapotbeter

Schaefer , fein parfümiert. Flaschen mitbringen.
14 Liter 0. 75 RM . , 1/2 Ltr . 1. 25 RM . Allein - Vertretung

HOF - APOTHEKE , JEVER .

Alfred Schwabe
Herren - und Damen - Schneider

Jever , Prinzenallee 7

Die Werkstatt für feinste Maßarbeit . In Sitz ,
Verarbeitung und Form den Erzeugnissen
erster Firmen der Großstadt gleichwertig ,
den verwöhntesten Ansprüchen gerecht

werdend .

Mäßige Preise , bequemste Zahlungsweise .
Musterlager der modernsten Fabrikate .

Prompte Bedienung .

Klosterneuland . Herr Hermann Engelbarts

daselbst (nche Klosterpark ) will wegen Versehung seine

Landstelle ,
Eestehend aus 4½ Hektar Land und neuem , fehr
geräumigen Hause , s

1603 0100

Grosser Ball
Es ladet frbl . ein G. Schütt .

Boile -Kleider 102 00 : 8 nu

schön und billg .

Bulgaren -Blusen ,
Plissé -Röde .

Bruns & Remmers : : Jever

Sensationelle praktische Neuheit !

Locken¬
Kamm mit Doppelwellenzähnung

ges . gesch .

WELLEN FRISIER KAMM

Onduliert ohne Behelfe kurze und lange Haare nur
durch einfaches Kämmen . Solid und unverwüstlich .

Unentbehrlich für jede Dame . Sie ersparen die Aus¬
gaben für das Ondulieren beim Friseur und haben immer
schön gelocktes Haar . Preis pro Stück nur Rmk . 2 . 50 .
Versand gegen Einsendung des Betrages in Briefmarken
oder gegen Nachnahme . Bestellen Sie sofort bei Firma
E. Chotiner , Wien VIII , Lerchenfelderstr . 34
Hunderte von Dank schreiben liegen auf .

Familien -Nachrichten

-

Verlobt :

Therese Gollmann und Johann Ihnen , Poggen¬
frug /Burhase . Taline Weers und Johann Reuken ,

Morr .
Vermählt :

Benno Schneider und Frau , Henriette geb. Böfe ,

Strückhausen .
Gestorben :

-

Bergungsunternehmer Hermann Küpers , Wil¬

helmshaven (45 J . ) Erdwin Schulz , Rüstringen

(48 J . ) Siegelarbeiter Georg Balzer , Kranenkamp
(33 J . ) - Wwe . Gerhardine Husmann geb. Martens ,

[8485 Eßel ( 64 J . ) Arneld Joh . Steckmann , Müggenkrug

bei Leerhafe ( 74 d . ) Hinr . Haase , Borgstede (70 J . )

Werner Budde . Hchenberge ( 8 Mon . ) Tel . ¬

Sberinsp . i . R . Anton Fr . Sauerbier , Rüftringen

(67 J . ) Heinrich Strieben , Schaarreihe (55 J . ) —

Schiffbauer Heinrich Kriete . Aldenburg (60 J . )

Werftino . Rudolf Scherff , Aldenburg ( 66 J . )

mit Artritt zum 1. November d . J . oder 1. Mai t . J .

langfristig verpachten . Pachtgeneigte bitten mir , Ge¬

bote kis zum 25 . d . M. in unserm Büro abzugeben .

Fever . Erich Albers & Fint ,

Auktionatoren .

-

-
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Sammlung aussterbender Sprachen eingereiht . Für nicht mehr das Lied , wenn sie „ Fenstern " gehen :

139 . Jahrgang

Dr . Luther über die Wieder . Oldenburgischen die faterländische Sprache in feine die Saterländer verloren. Die jungen Sente fingen Sinken des Milchfettgehaltes

aufrichtung des Mittelstandes die ſaterländischeSprache wurde es höchste Zeit, benn
diese Mundart wird nur noch von den ältesten Sa¬

Wo lang schel if hir bute stonde ?

ick sio det meddenrod onkunne ,
det meddenrod , tuen liachte stirne :

bi di , fro wucht , was if to jedden .

(Wie lang soll ich hier draußen stehn ?

Ich seh die Morgen cöt ' aufgehn ,

Die Morgenröt ' , zwei helle Sterne :

Bei dir , lieb Maid , wär ich so gerne . )

H. Rugländer .

Neues aus aller Welt

zu Beginn des Weideauftriebs
Wie in jedem Jahre machte sich auch in diesem

Frühjahr zu Beginn des Weideauftriebs dte un¬

angenehme Erscheinung bemerkbar , daß der Feit¬

gehalt der Milch bei vielen Kühen ein rapides Ab¬

sinken zeigte , ohne daß mancher eine Erklärung für

diese , vor allem auch bei Bezahlung der Milch nach

Fettgehalt unerfreuliche Tatsache finden konnte .

T. lt . Weimar , 11. Juli Anläßlich der Einweihung terländern gesprochen . Der Verfasser dieser Zeilen

eines Neubaues der Norddeutschen Grundkreditbank lebte als Junge im Saterland ; seine Vorfahren

in Weimar hielt der frühere Reichskanzler Dr . Luther stammt aus einem der ältesten Geschlechter des

eine Ansprache , in der er sich besonders mit Gedanken Landes , dos als ein schmaler Landstreifen (8 Kiln¬

der Wiederaufrichtungsmöglichkeiten des durch die meter lang , 3 Kilometer breit ) im Moorgebiet Süd¬

Inflation zu Boden geschlagenen deutschen Mittel - oldenburgs vor nicht langer Zeit noch eine Weit

standes beschäftigte . Wenn auch das Ausland darauf für sich war und heute im Mittelpunkt der olden¬

hinweise , so erklärte er , daß der deutsche wirtschaft - burgischen Moorsiedlungen steht .

Bis zu Anfang des 19. Jahrhunderts war der
liche Apparat trok Krieg und Inflation nicht zerstört

worden set , so gelte das unter anderem nicht für die Saterländer von den Nachbarn durch die endlosen

Substanz der Hypothekenbanken und sonstigen Grund - Moore , die sich von Bremen durch Oldenburg bis
Ein Fischerdorf ins Meer abgerutscht .

kreditanstalten , die vielmehr hätten neu aufgebaut n den Zuydersee erstrecken , abgeschnitten . Die einzige

werden müssen . Die Pfandbriefbesitzer , in ihrem Verbindung waren die Saterems und der Tcdafluß
T. U. London , 11. Jult . Die starken Regenfälle in

größten Teil Mittelstand , seien auf das Schwerste Im Winter konnte man außerdem zur Not über

betroffen worden . Die Aufwertungsarbeiten der die zugefrorenen Moore die Welt erreichen . Die Japan haben , roch Meldungen aus Tokio , im Bezirk

Grundkreditarstalen hätten trotz aller Bemühungen Saterländer sind Friesen , und das Land ist neben von Kocaschima zu folgenschweren Landrutschen ge¬

nur einen begrenzten Erfolg haben können . Bei dem Westfriesland und Nordfriesland der einzige Land- führt . Ein kleines Fischerdorf dieses Bezirkes ist in

Hypothekarkredit für die Landwirtschaft handele es strich, in dem die friesische Sprache noch lebt . Der der vergangenen Nacht, während die Einwohner Beginn der Weideperiode zu erklären ? G8 ist in

sich um die Befruchtung und Festigung des Binnen - Berfasser hat als Junge immer wieder von neuem ſchliefen, bei einem Landrutsch ins Meer abgedrängt erster Linie eine Einwirkung der Witterung . Wenn

marktes . Der Binnenmarkt sei von höchster Bedent- versucht in die Geheimnisse dieser Sprache einzu - worden . Soweit bisher feststeht, kamen hierbei 30 die Kühe Anfang Mai aus dem warmen Stalle auf

tung für die Gesamtwirtschaft und vor allem auch eine dringen . Da sich nur die Alten am Herdfeuer der Personen ums Leben .

wichtige Grundlage gesunder Ausfuhr . Ziel der Sprache bedienten , und diese für de sent " (Jungen ) Der Mord an dem Chemnizer Viehhändler
in Schneidemühl .

In einigen Fällen wurde das Sinken des Fett¬

gehalts schon während der Stallhaltung beobachtet ,

doch ließ sich hier die Ursache meistens infoige Füt¬

terung von Futtermitteln , die auf den Fettgehalt
erniedrigend einwirken , wie Sojaschrot , Sesam¬

fuchen , Hafer - , Matsschrot und Reisfuttermehl er¬

klären ; auch starf gefrorene und verfaulte Hackfrüchte
oder schimmeliges Rauhfutter bildeten manchmal den
Grund des starken Absinkens des Fettgehalts .

Wie ist nun aber das Fallen des Fettgehalts zu

die teilweise geringen Graswuchs aufweisenden
Weiden getrieben werden , so reagiert der empfind¬

liche Organismus einer Milchkuh auf diese plöbliche
und de litje " (Kleinen ) keine Zeit hatten , blieben

Umstellung umso mehr , je kälter und regnerischer

meine Versuche ohne besonderen Erfolg . Was ich
T. U. Schneidemühl , 11. Juli . Wie seinerzeit ge - die Witterung in den ersten Wetdetagen ist . Die

aber in meinen Besitz brachte , war ein Lied, das an

die Sitte des Fensterns " erinnert . Das „ Fenster " meldet wurde , war im April der Geschäftsführer der Tiere erleiden unter diesen Umständen große Wärme¬

scheint nach Bröring , der das Saterland ausführlich ViehverwertungsgenossenschaftChemnitz , der 24jähr. verluste, die entweder durch Muskelarbeit (gebogener

schildert , schon ein uraltes und unabänderliches Friedrich Lasch, nach Schneidemühl gelockt , ermordet Rücken ) oder durch Futterzufuhr ersetzt werden müssen .

Recht des Saterländers zu sein. Der Mann , der und scraukt worden . Als mutmaßliche Täter wur- Die mit dem Weidefutter aufgenommenen_Nähr¬

nach solchen kommnächten " treulos wird , fällt der den 2 Leute aus Ostpreußen , Paginski und Libuda , stoffe , die im Körper umgesetzt werden , dienen zur

Verachtung anheim . Uneheliche Geburten kommen verhaftet . Berliner Kriminalkommissare haben in - Erzeugung von Milch und Fett , aber auch von Kör¬
perwärme . Wird nun aber ein großer Teil der

ſteigenden Erträgen der Wirtschaft verziaſt und zu selten vor, gegebenenfalls wird der Verführee zur zwischen den Fell soweit geklärt, daß die beiden Be- perhoffe für die Erhaltungder Körperwärme ver¬
Heirat gezwungen . joribisten balb des morbes überführt sein dürften .

Hypothekenbanken müsse die Wiederherstellung mög =

lichst billigen Grundkredits sein. In diesem so echt

langfristigen Kredit liege die Schlüsselstellung der

Zinsgestaltung überhaupt , und von der Zinsgestal¬

tung sei wiederum des Schicksal des sich neu bilden¬
den Mittelstandes in großem Umfange abhängig.
Der Kapitalmangel sei nur mit Hilfe von Auslands¬

geld überwindbar . Auslandsgeld aber müsse aus

rückgezahlt werden . Die Hineinführung von Aus¬

laresgeld in den Realkredit sei vom deutschen Stand - Tie Gaterländerin hat am längsten den altger- Bei der Nachforschung nach der Zeiche des Losch, die braucht, so bleiben für die Erzeugung von Milchfett

runkt aus deshalb so wichtig, weil dort durch die feste manischen Typus bewahrt. Das Gesicht ist edel und immer noch nicht gefunden worden ist, fand man im nicht genügend Stärfewerte übrig , und die Folge

Form und die Pangfristigkeit eine hinreichende Sicher von frischer Farbe . Die Augen find hellblau, die Walde bei Insterburg überraschenderweiseeinen ver- ist, daß die Kuh eine fettarme Milch gibt. Dazu

heit gegen vorzeitige Rückzahlung gegeben und auch Haare helblond oder hellgels. Die gebräuchlichsten brannten Kraftwagen, in welchem sich die halk-ver- kommt, daß zu Anfang der Weidezeit oft Durchfall in

die Gefahr der Fehlinvestition so gut wie ausge - Mädchennamen waren und sind zum Teil noch heute : fohlte Leiche eines ermordeten Mannes Lefand . Man Erscheinung tritt , infolgedessen die Tiere stets Un¬

schlossen sei. Der inländische Pfandbriefabsatz bleibe | Tatie (Thekla), Gabfe (Gebina), Heite (Grete ) , G. I- glaubt da es sich hierbei nicht um den Ermordeten behagen zeigen und die aufgenommenen Nährstoffe

jedoch die Hauptsache . Das Inflationsunglück habe wert (Elisabeth ), Hilfe (Helena ) ; männliche Ver - Rosch handelt , einem neuen Kapitalverbrechen auf
die sichersten Pfandbrieffunden , die Angehörigen des namen : Fulco , Teddo , Heyo , Wübke, Alke, Alard , die Spur gekommen zu sein .
Mittelstandes getroffen . Der Pfandbrief sei das be- Menne , Odo , Lübbe usw. Als Familiennamen

noch schlechter ausnutzen .

Don

Welche Maßnahmen kann man ergreifen , um

diesem Uebelstande wirksam entgegenzutreten ? Es

verzugte Sparpapier jener Kreise , deren Kapital - führten die Kinder die Taufnamen des Vaters , der Bergemaltigungsversuch eines Besatzungsfoldaten . hat sich gezeigt , daß die Kühe am stärksten im Sinken
des Fettgehalts reagierten , die auf dem Stalle nicht

Eidung über den Geschäftsverkehr mit der Sparkasse im Geritiv angehängt wurde , z . B. hieß der Vater T. U. Germersheim , 11. Juli . Nachdem erst vor ausreichend gefüttert wurden , o daß ihnen eine
hirausführc . Das Vorhandensein guter Spar - Dade , der Sohn Heno , so wurde lletzterer Dades wenigen Tagen ein französischer Soldat an einer Aufspeicherung von Reservestoffen nicht möglich war .
gelegenheit förderte die Sparlust und damit die für Dedes Heyo genannt , deffen Sohn Heyoz Dade, deutschen Frau einen Notzuchtversuch verübte, wirs Deshalb ist es erforderlich, die Milchfühe auf dem
Deutschland so notwendige Kapitalbildung . Die wich - dessen Sohn wieder Dades Heno . ein neuer Fall dieser Art bekannt , der sich am Sonn - Stalle reichlich zu ernähren , ihnen die Nährstoffe zur
tigsten Träger aber der Kopitalbildung würden wie Die Bewohner des Ländchens sollen ihren Nach- tagvormittag ereignete . Gin 16jähriges Dienstmäd - Verfügung zu stellen, die sie zur Erzeugung von
vor dem Kriege die Mitelklassen sein müssen, die in barn an Bildung weit überlegen gewesen sein, chen wurde auf dem Wege zur Kirche von einem Milch und Fett benötigen , damit sie in guter Kon¬
gegenüber der Zeit vor dem Kriege veränderter Ge- namentlich der Saterländer des 19. Jahrhunderts , französischen Besatzungssoldaten angehalten, der sie dition auf die Weide getrieben werden können.
stalt allmählich neu erständen Zu den Kleingewerbe - der eine Charakterfestigkeit . Schärfe des Verstandes

treiberden, Beamten und den freien Berufen träten und ein gesundes Urteil zeigte, wie man es nicht von zu Boden werfen wollte. Er erreichte seine Absicht Wetter ist es notwendig, die Milchkühe an den Tem¬

in größerem Umfange weite Schichten der Angestell- Leuten erwarten sollte, die in einer solchen Monr- richt, da sich das Mädchen heftig wehrte. Nach er- peraturwechsel dadurch zu gewöhnen, daß in den

ten und Arbeiter . Die Verschiedenheit des Typs und abgeschiedenheit leben. Mitte des vorigen Jahr - bittertem Kampf, bei dem die Kleider des Mädchens letzten Wochen der Stallzeit durch Ginseßen

der mehr landschaftliche Charakter müsse erhalten hunderts lebte der Saterländer hauptsächlich von der zerrissen wurden ließ der Soldat von seinem Opfer Gitterstalltüren oder Offenhalten der Lüftungsetn =

bleiben. Wie bei dem Ringen um die Reichsreform Schiffahrt, die den Transithandel zwischen Ostfries- cb, auch in diesem Fall ist der Miffetäter noch nicht

misse an Heimatlichen Beziehungen alles bewahrt land und Westfalen vermittelte . Ende des 19. Jahr - ermittelt. Die rasch aufeinander folgenden Zwischen¬

werden, was fruchtbar und lebendig set, soweit es den hunderts hat dieser Transithandel sein Ende gefun - fölle rerursachten in der Bevölkerung starke Er¬

ungehemmten Blutkreislauf im ganzen Reichskörper den . Vereinzelte Rasenerzlager gehen noch einigen

Saterländern Arbeits - und Verdienstmöglichkeit . In
nicht aufholte oder hindere

den Kriegsjahren blühte der Torfhandel und lief
T. U. Berlin , 11. Juli . Am Dienstag gegen 19 Uhr

gewaltige Baggeranlagen erftehen . Heute aber ist dte
im Saterlande wurde in der Kurfürstenstraße in Berlin die 40jährige

Moorsiedlung und der Kanalban
Inhaberin eines Wäschegeschäftes , Erna Hasse , von

Trumpf .

Hinsichtlich der Sprachen , die nun wenigstens einem 20jährigen Mann mit einer eisernen Stange

auf Grammophonplatten gerettet sind, bildet das überfallen und zu Boden geschlagen. Auf die Hilfe¬

Saterland gleich der Insel Wangerooge eine ethno - rufe der Ueberfallenen eilte ihre Mutter herbei , die

graphische Insel . Sie ist heute nur noch bei den ganz ebenfalls von dem Eindringling niedergeschlagen

Alten Umgangssprache . Vor wenigen Jahren noch wurde . Beide Frauen wurden ir lebensgefährlichem

mußte sich die Verwaltung eines Dolmetschers be- Zustand in das Achenbach- Krankenhaus geschafft .

dienen . Die Vorliebe für ihre Muttersprache haben Von dem Täter fehlt jede Spur .

Eine untergehende platt¬
deutsche Sprache

Rettung durch die Grammophonplatte .

Eine ethnographische Insel im deutschen Norden .

Professor Dr . Doegen , Direktor der preußischen
Staatsbibliothek Berlin , hat vor einiger Zeit im

Die zweite Frau
Roman von Anna Seyffert - Klinger .

(Nachdruck verboten . )

, ,Du willst mich beleidigen und demütigen !" rief
die schöne Frau , ihr Gesicht war um einen Schatten
bleicher als sonst , außer dem verriet nichts den
Sturm , der in ihr tobte , du willst den Haß , nun

gut , ich hebe den Fehdehandschuh auf . Sei versichert ,
daß ich mich für das , was du mir heute angetan , zu

rächen wissen werde . "(3. Fortsetzung . )

, ,Ah ich dachte es mir , also belogen , betrogen Ein geisterhaftes Lächeln umspielte Pezolds blasse

dast du mich von vornherein ! " Lippen . Wohl minutenlang starrte er ins Leere .

Friedrich Pezold sah fühl und ruhig in das man konnte meinen , er sei abwesend , und doch

schöne, seelenlose Gesicht seiner zweiten Frau . „Das arbeitete sein Hirn angestrengt , erwog die legten

falsche Spiel war auf beiden Seiten ," sagte er , die Konsequenzen dieser übereilten unseligen Heirat .

Arme gelassen über der Brust verschränkend , du kannst Julies Blicke ruhten wie gebannt auf einer bis an

nicht leugnen, Julie , mich mit allen Mitteln raffi - den Rand mit Banknoten gefüllten Kassette , die ge¬

nierter Koketterie umgarnt zu haben . Du hieltest öffnet in einem Fach des Tresors stand . „Du be¬

mich für reicher , als ich bin . Nicht an meiner Person hauptest , mir kein Geld geben zu können ," sagte sie

war bir gelegen , aber dein genußsüchtigerSinn wollte böse, und dort liegt ein Vermögen - "

sich an den Herrlichkeiten , die der Reichtum bietet , Fremdes Eigentum , Julie , das Depot eines Eng¬

berauschen. Der alternde Mann , dessen Name nicht länders , das ich nicht anrühren darf." Und erklärend

einmal das Wörtchen „von " aufwies , war dir nichts fügte er hinzu , indem er die Kassette und dann das

anderes als Mittel zum Zweck , du brauchtest sein Fach verschloß :

Geld . Niemals drangst du auf Veröffentlichung
unferer in aller Stille geschlossenen Ehe . Ich war
für die Geheimhaltung derselben, weil ich mein Kind
langsam auf die Stiefmutter vorzubereiten wünschte .
Mit einem Entgegenkommen , das einer besseren
Sache würdig gewesen wäre , fügtest du dich in die
Trennung , monatelang , schwelgtest du in erzentrischen
Vergnügungen , die ein großes Kapital verschlangen."

" Ich hatte es dir von vornherein gesagt daß ich

nicht zu rechnen verstehe und daß ein Leben am
Kamin nicht nach meinem Sinn ist. "

" Ja , ja , ich weiß und büße den kurzen Rausch

schwer genug . Ich hatte mein Kind, meine süße Irmi ,
und hätte mich bei diesem Glück bescheiden sollen .
Ueber ein Jahrzehnt war ich einsam geblieben , nur
meines Kindes wegen . Und dann ohne Besinnung ,
wie ein junger Fant , sich in zwei schöne Augen zu
bernarren , ihnen meine und meines Kindes Existenz
zu opfern , das war Wahnsinn . "

" Dein Kind stand von vornherein zwischen uns ,
wenn du statt dessen treu und fest zu mir gehalten
hättest , wäre auch manches anders geworden !"

Behold lachte schneidend auf . „Anders vielleicht ,
doch sicher nicht besser ! Dein Charakter bietet nicht

die Gewähr für Frieden und stilles Verstehen. Hätte
ich dich in mein Haus geführt, so wäre ich längst
banterott an allem , nicht nur am Gelde . "

Ich habe die Werte soeben nachgezählt und

mich überzeugt , daß nichts an den hunderttausend
Mark fehlt sie können zu jeder Stunde zurück¬
verlangt werden ."

Hunderttausend ," wiederholte die junge Frau ,
und ihre schönen Augen funfelten begehrlich , das
Geld gehört Lord Moory , deinem zukünftigen
Schwiegersohn, nicht wahr ?"

Pezold nickte und ließ sich vor seinem Schreibtisch

nieder. Der Lord bewirbt sich angelegentlich um
Irmgards Gunst ."

, ,Dann ist es doch aber ausgeschlossen , daß er

sein Depot zurückverlangt gib mir doch ein paar
Tausende von dem Gelde , du kannst die Summe ja
in den nächsten Tagen ergänzen !"

„Unmöglich , Julie , es wäre Diebstahl , denn
weder heut noch morgen fönnte ich den fehlenden
Betrag ersetzen." Er öffnete ein Fach seines Schreib¬
tisches , entnahm demselben mit zitternder Hand ein

Päckchen Banknoten und reichte sie seiner Frau .

du mehr . "

"Hier hast du vorläufig tausend Mark , Julie .

Richte dich damit ein, so bald wie möglich erhältst

Freilich , die schmale , weiße Hand , die nichts

anderes verstand, als Geld auszugeben , griff gierig
nach den Scheinen, aber ein hohnvolles Lachen be:
aleitete die Bewegung . „ Um mich mit Almosen ab¬

regung .

Ueberfall im Wäscheladen .

=

richtungen die Stalltemperatur der Außentemperatur

trockenem
angepakt wird . Es ist auch empfehlenswert, leistungs¬
fähigen Kühen durch Zufütterung von
Futter , vor allem Kraftfutter , in der ersten Zeit

auf der Weide den Uebergang zu erleichtern ; bei gut

gedüngten , mit geilem Futter bestandenen Weiden
zeigen die Tiere ein Verlangen nach trockenem
Futter , so daß gereichtes Rauhfutter gierig
schlungen wird .

Der¬

Troh Abstellung oben genannter Ursachen ist etn

Absinken des Fettgehaltes nicht in allen Fällen zu

vermeiden , da die empfindliche Milchkuh auf die ge¬
ringsten Umwelteinflüsse reagiert . Außer dent be¬

kannten Einfluß des Rinderns auf die Höhe des
Fettgehaltes tragen auch giftige Kräuter sowie

starkes Auftreten des Weißklees , zumal wenn die

Er begab sich ins Eßzimmer , wo das Diner
finden zu lassen , gab ich meinen adligen Namen ,

meine Freiheit dahin , o , es ist empörend ! Aber schon für ihn aufgetragen war . Die kräftige Bouillon

die Welt soll erfahren , welch ein scheinheiliger knicke- belebte seine Nerven , der Wein rann wie flüssiges

riger Mensch du bist , und die Welt wird mich aus Feuer durch seine Adern . Heute vermißte er seine

den lästigen Fesseln, die mich an dich ketten , befreien ." Tochter nicht , denn während der Mahlzeit dachte

Schon schwebte dem Bankier eine Bitte auf den er angestrengt über seine prekäre Lage nach .

„ Tu es nicht , meiner Tochter wegen Nach dem Essen schrieb er stundenlang in seinem
Lippen .

schweige bringe mich nicht an den Pranger der öffent - Zimmer . Dann ließ er den Buchhalter Howald zu

lichen Meinung , " wollte er sagen , aber er mußte ja , sich bitten .

daß solche Worte nur Julies Widerspruchsgeist wecken

würden . Er hatte oft genug Proben ihrer Bosheit
und Schadenfreude erhalten ; die Gewißheit , daß er

das Geschwätz böser Zungen fürchte , würde aus¬

schlaggebend für Julie gewesen sein, sie hätte die
Geschichte dieser heimlichen Ehe triumphierend der
Welt verkündet .

Ein schlanker , junger Mann mit einem ernsten ,

edlen, schon etwas verarbeiteten Gesicht erschien. Un¬
auffällig betrachtete er sorgenvoll die bleichen , ver¬
grämten Züge seines Chefs .

"

„ Ich möchte heute nicht ins Geschäft kommen , " sagte

Petzold, nachdem er seinem ersten Beamten höflich
einen Platz geboten , sondern meine Privatforrespon¬

Er war flug genug , zu schweigen , während er den denzen erledigen . Ist etwas Besonderes vorgefallen ? "
Nicht das geringste von Bedeutung , Herr Pezold ,

schweren Sammet um die üppigen Schultern der
ich werde schon allein damit fertig , und Sie tun gut ,grollenden Schönen legte.

Ohne ihn noch eines Blickes zu würdigen , auch morgen auszuspannen . Sie sehen angegriffen
rauschte sie hinaus , erbittert und rachsüchtig wie nie aus ."

, ,Ich fühle mich tatsächlich nicht ganz wohl und
zuvor .

Wann auch ließe es sich eine gefallsüchtige , verziehe mich gern noch einen Tag von der Arbeit zurüd ,

wöhnte und bestrickend schöne Frau ungestraft ge- besonders, da ich mich ja unbedingt auf Sie verlassen
fallen , wenn jemand es wagt , ihr ein Spiegelbild kann , lieber Howald . Treffen Sie alle Dispositionen

nach eigenem Ermessen . Es bedarf bei ungewöhn¬ihres Charakters vorzuhalten !
lichen Fällen keiner Frage an mich , ich heiße Ihre
Entschließungen im voraus gut."Und Pezold mit seinem schlichten Sinn konnte nicht

ahnen , welch ein Abgrund sich im Innern seiner
zweiten Frau barg , trotzdem er sie fürchtete und ver

achtete .

3. Kapitel .

Wieder begann der Bankier seine ruhelofe Wan

derung über den weichen , kostbaren Teppich, der das

Was nun ? In diesem einen Gedanken gipfelten
Geräusch seiner Schritte so vollkommen dämpfte .

alle anderen was sollte er tun , um Irmgard vor

dem Unheil zu schützen, das sich über ihrem ahnungs :

losen jungen Haupte zusammenzog ?

Alfred Howald verneigte sich . Ihr Vertrauen
ehrt mich , Herr Pezold , und es soll mein ernstes
Bemühen sein , mir dasselbe zu verdienen . "

„ D , ich fühle mich Ihnen sehr verpflichtet , mein

junger Freund . Wenn ich einen Sohn hätte , der so

stolz auf ihn sein .'
tüchtig und gewissenhaft wäre wie Sie , würde ich

Howalds blasses Gesicht rötete sich vor Freude .

„Ich danke Ihnen aufs wärmste für diese gütigen
Worte , Herr Petzold , vielleicht finde ich Gelegenheit ,
Ihnen meine tiefe Ergebenheit zu beweisen . "

Lange sann und grübelte er vergeblich , aber dann ,,Das wäre nicht unmöglich - Gottes Ratschlüsse
Wenn es in Zukunft einmal

schien ihm doch ein rettender Gedanke zu kommen sind so wunderbar .

Seine vergrämten Züge erhellten sich ein wenig , nötig sein sollte , so erweisen Sie sich meiner Tochter

ein Seufzer der Erleichterung stahl sich aus der ge- als treuer Freund , wollen Sie mir das versprechen ,
quälten Brust empor . Herr Howald ? "

Irmgard muß fort , " murmelte er , so schwer „ Mit tausend Freuden ! Doch mag der Himmel

ich meinen Liebling auch entbehre, will ich vorläufig Sie noch lange Ihrem Fräulein Tochter erhalten,

doch ohne sie fertig zu werden suchen. Ich schicke denn in ihrem Vater besitzt sie den besten , treuesten
sie au Beate , dort ist sie aut aufgehoben ." Freund . "

( Fortsetzung folot . )



Weide noch unter Feuchtigkeit zu leiden hat , ste ] Ueber die Prüfungsversuche der Motoren befragt , Von Hugenberg ist darauf Herrn von Landsberg | für eine Brennhere berechnet hinzustellen versuchte ,Schuld für das Sinfen . Auch sind Fälle bekannt erklärte Dr. Eckener , daß die Versuche mit den Mo - folgendes Schreiben zugegangen : Von Ihrem mtr verurteilte das Amtsgericht sie zu der oben genann =geworden , bei denen die Kühe infolge Rebercgel - torenkuppelungen abgeschlossen seien und es werde mitgeteilten Entschluß , den Vorsitz des Reichs - ten Geldstrafe . Sie legte Berufung ein , und derseuche im Fettgehalt beeinträchtigt wurden . jetzt mit einem Probelauf der gekuppelten Motoren katholikenausschusses niederzulegen , habe ich mit Amtsanwalt tat es , wie ausnahmslos immer , wennWie großen Schwankungen der Milchfcttgehalt begonnen . Sobald man voraussehen könne und nicht Bedauern Kenntnis genommen . Ich weiß aus un es vom Angeklagten geschehen ist, auch . Die Straf¬unterworfen ist , zeigt sich bei der Leistungsprüfung Unvorhergesehenes dazwischen komme , hoffe er , seren Besprechungen , daß von Ihrem Standpunkte kammer gelangte auch zu der Ansicht , daß Frau Ch .des Deutschen Rinderleistungsbuches , bei der die am 25 . Juli zur ersten Probefahrt aus der Ausgang er Konfordatsverhandlungen absichtlich auf die beschriebene Weise den Herd , derKühe an zwei aufeinanderfolgenden Tagen kontrol¬
liert werden . Von einem Tage zum andern konnte schreiten zu können . Wenn die Probefahrten günstig die Landtagsfraktion daran gehindert haben , ihre brauchbar gemacht habe, einmal um die Eheleute Sch.

ein unbefriedigender ist . Aber welche Erwägungen mehr als drei Monate gut funktioniert hatte , un¬

ein Sinken des Fettgehaltes über 1 Prozent und ausfielen und die Zeit nicht zu weit fortgeschritten durch einstimmige Annahme des ersten Artikels der zu schikanieren , dann aber auch, diese Mieber, mitvon einem Kontrollabschnitt zum andern in noch sein sollte , werde man den Flug nach Amerika an- Vorlage bewiesene grundsätzliche Zustimmung zum denen sie im Unfrieden lebte , los zu werden . Siegrößerem Maße beobachtet werden, ohne daß die treten . Ueber das weitere Programm und sonstige Konkordat auch in der Schlußabstimmung zu befräs- entsprach daher dem Antragedes Staatsanwalts , ver¬Ursachen hierfür deutlich zu erklären wären . Wenn Einzelheiten könne er sich heute noch nicht äußern , tigen, ist gerade Ihnen zu wohlbekannt, als daß ich warf die Verufung der Angeklagten und erhöhte aufwir uns daher über den Fettgehalt einer Kuh da diese Dinge noch zu unsicher seien .
hier näher darauf einzugehen brauche . Im Ge- die Berufung des Amtsanwalts die Geldstrafe auforientieren wollen , mitssen wir den Jahresdurch¬ Ueber das Riesenflugschiff „ Do . X" folge der unparitätischen und einseitig parteimäßt - hundert Mart .

schnitt heranziehen , vorausgesetzt , daß bei jeder gen Behandlung der Konkordatsfrage durch die preu - Eine interessante Entscheidung traf das OberlanKontrolle die Milchprobe zur Fettuntersuchung der befragt, bemerkte Dr. Eckener , er habe dieses Flug- sische Regierung ergab sich für die Zandtagsfraktion desgericht in einer Strafsache gegen den GastwirtMilchmenge entsprechend genommen ist , da die zeug schon in den verschiedenen Stadien des Baues

Mittagsmilch die fettreichste und die Morgenmisch gesehen . Es sei ein bewunderungswürdiges Werk und insbesondere auch für deren katholische Mit- Richard Gerdes in Rüstringen . Er war wegen Ueber¬
der Technik. Auf die Frage , ob er auch heute noch auf glieder aus ihrer eigenen Ueberzeugung heraus und schreitens der Polizeistunde in eine Geldstrafe von

50 M genommen worden und die Strafkammer hatte
Durch die oben angeführten Maßnahmen wird seinem früheren Standpunkt stehen bleibe , daß das gemäß dem seinerzeitigen gemeinsamen und von der disses Urteil bestätigt . Am Abend des 1. August 1928

Luftschiff für den Transozeanverkehr geeigneter sei Parteirertretung gutgeheißenen Beschlusseder Landwirt in den meisten Fällen ein Sinken des als das Flugzeug, erwiderte Dr. Eckener bejahend. beiden konfessionellen Ausschüsse der Entschluß, auf 11,30 Uhr noch einen Mann an . Die PolizeistundeFettgehaltes und durch geldliche Verluste ver- Er stehe auf dem Standpunkt , daß noch keine Mög- der paritätischen Behandlung beider Konfeffionen war um 11 Uhr. Die Ministerialbekanntmachung vomlichkeit bestehe, mit dem Flugzeug transatlantische auch bei der Konkordatsgesetzgebungzu bestehen , wo- 31. Mai 1928 bestimmt , daß eine Viertelstunde nachFlüge zur Beförderung von Personen , Post und bet auch diejenigen evangelischen Mitglieder
Fracht so wie mit dem Luftschiff auszuführen . Das Fraktion geschlossen für den Artikel 1 der Vorlage in den Schankräumen dulden dürfen. Der Angeklagte

der Beginn der Polizeistunde die Wirte keine Gäste mehr
Luftschiff habe einen ausreichenden Aktionsradius stimmten , die zunächst dagegen Bedenken hatten . Auf hatte vergeblich geltend gemacht, daß der Betreffende,für Transozeanflüge mit entsprechenden Beförde - beiden Seiten wirkte bei ihrem Entschluß
rungsmöglichkeiten für Personen , Post und Fracht . der Wunsch einer für die nationale Bewegung
Vor drei bis vier Jahren , als er für die Zeppelin - im Lande unerläßlichen einheitlichen Stellung¬
sache werben mußte , um Geld für sein Luftschiff zu nahme mit .

meistens die fettärmste ist .

meiden können .

Dirk & Westerstede .

Eine Unterredung
mit Dr . Edener

Tel.-Union wurde am Mittwochnachmittag von Dr.
T. U. Friedrichshafen , 11. Juli . Der Vertreter der

Eckener zu einer längeren Unterredung empfangen ,
int. der Dr. Eckener zunächst auf Befragen die Bei¬
bungsnachrichten über einen bevorstehenden Wechsel
in der Luftschiffsführung als eine vollkommen aus
der Luft gegriffene bösartige persönliche Heze be¬
zeichnete , deren Ursprung und Hintergründe ihm voll¬

ständig dunkel seien . Diese Ausstreuungen ließen ihn
aber wie schon früher von gewissen Seiten gegen
ihn gerichtete Angriffe vollständig gleichgültig . Er
bedauere solche Ausstreuungen nur insofern , als sie

der
braf ein Polizeibeamter in seinem Lokal abends um

ein Kranführer , allerdings noch nach 11 Uhr in sein
Lokal gekommen sei und Getränke gefordert habe .
Diese seien ihm aber nicht mehr verabreicht , ihm aber
bedeutet worden , er körne etwas warten , dann gehe

Oberlandesgericht hob auf die Revision des Verur¬machten in drei Jahren doch die Flugzeuge. Die Ent- Partet unverändert dieselbe bleibt, ersehe ich zu teilten das Urteil auf und verwies die Sache an die

bekommen , sei ihm entgegengehalten worden, das Aus Ihrer Mitteilung , daß Ihre Zugehörigkeit zur der Wirt mit ihm denselben Weg nach Hause. Das
wicklung habe ihm aber Recht gegeben , denn sie zeige ,
daß das Flugzeug heute noch nicht so weit sei. Gewiß meiner Freude, daß Sie aus Ihrer abweichenden Vorinstanz, also an die Strafkammer, zur anderwei¬
werde es dahin kommen , daß auch das Flugzeug so Auffassung dieses Falles nicht die Schlußfolgerung
weit entwickelt werde, nur werde das noch sehr lange ziehen, es habe sich in der streng paritätischen Grund- tigen Entscheidung zurück. Es führte aus , daß der
dauern . einstellung der Partei etwas geändert . Mit der ge- die Eigenschaft eines Gastes gehabt , diese aber in dem

Kranführer , als er in das Lokal eintrat , gleichsam

samten Partet sehe ich es als unsere gemeinsame Augenblick verloren habe , als er auf die AnregungAufgabe an , zumal angesichts der Not des Vater - des Wirtes , aus dem angeführten Grunde noch dieLandes , in vertrauensvoller Einheitlichkeit für die darüber hinausgehende Zeit zu warten , dort blieb .Vertretung der christlichen Grundlagen von Staat Leider erschien G. zu der erneuten Verhandlung etwaund Volk gegen die anders gerichteten Einflüsse zu - eine Stunde zu spät , und aus diesem Grunde hatte

ausschuß in der Vertretung der Linken durch 11 sprechend , abermals seine Berufung verworfen . Er
mehr denn je die Notwendigkeit , in voller Parität ihm nun noch der Weg , zu versuchen , durch die jogen .
für die religiösen und kirchlichen Belange ebenso des „ Wiedereinsehung in den vorigen Stand " zu erlan¬
katholischen wie des evangelischen Bevölkerungs - gen, daß dennoch in seiner Angelegenheit wieder ver¬
teiles einzutreten . Ich hoffe , daß auch Sie und dte handelt wird .

2 . 1 . Berlin 12 . Juli Freiherr von Landsberg - anderen von Ihnen genannten Herren weiterhin
Steinfurt at an den Vorsitzenden der Deutschnatio - an dieser Aufgabe mitarbeiten werden .
nalen Volkspartei , Geheim at Husenberg , ein

Schreiben gerichtet , in dem es heißt :

Von Landsberg -Steinfurt
pecinct fein Lönnten, bas Vertrauen zu stören, das legt den Vorfit des deutsch¬
die Deffentlichkeit dem Luftschiffbau Zeppelin ent- nationalen Katholiken -Aus¬

schusses nieder
gegenbringe . Dr . Eckener betonte nachdrücklich , daß
zwischen ihm und seinen Mitarbeitern nicht die ge =
ringste Spannung bestehe . ( In der Tat konnte sich
der Vertreter der Tel -Union überzeugen , daß Dr . Briefwechsel mit Hngenberg . Weitere Austritte .

fammenzustehen, wie sie u. a. auch im Konkordats- die Strafkammer, den geseblichen Bestimmungen ent¬
nichtchristen zu tage traten. Daraus folgt beute war nämlichrechtzeitig geladen worden. Es bleibt

Gerichts -Zeitung

Edener mit allen seinen Mitarbeitern in freundschaft¬

licher Weise zusammen arbeitet .) Wenn übrigens an¬ Die Jagd auf den wilden Schwan . Am 23 . Febr .
gedeutet ist , als ob Dr . Eckener von irgend einer In¬ erlegte der Haussohn Friedrich Deeken aus Peters¬
stanz abberufen werden sollte , so wird dabei über¬ feld im Ambe Cloppenburg auf Gründen , wo er zu
sehen , daß Dr . Eckener selbst Aufsichtsratsvorsitzender jagen nicht berechtigt war , und ohne im Besitz einer
des Luftschiffbaues Reppelin ist , demnach also von Mit der Behandlung der Konkordatsfrage durch Jagdkarte zu sein , mit einem Flobert in der Gegend
anderen Aufsichtsratsmitgliedern aufgefordert wer die deutschnationale Fraktion des preußischen Land¬ von Langenberg einen wilden Schwan . Der bis dahin
den müßte , seinen Besten niederzulegen . Schon aus tages weicht die Partei zum ersten Male in einer § Straffammer Oldenburg . unbestrafte 24jährige Mann zog sich dadurch eine Ge¬
dieser Tatsache geht hervor , daß die Presseausstreu¬ hochwichtigen Frage von der bisher erfolgreich fängnisstrafe von zwei Wochen zu . Bei der Urteils¬
ungen nicht etwa aus den Kreisen der Mitarbeiter inneghaltenen Linie ab, welche durch die . 3t . be- Die Ehefrau Emma Chiduck geb. Brücker aus Rüst- sen , daß Wilddieberei in Südoldenburg ein weit ver¬

Verdoppelung der Geldstrafe für eine Niedertracht . verkündigung hatte das Amtsgericht darauf hingewie¬
Dr . Ecfenters kommen können , die natürlich über
diese Verhältnisse vollkommen im Bilde sind. Dr. ſtimunt und wiederholt gegebeneZusicherungfestgelegt ringen war vom dortigen Amtsgericht wegen Näti- breitetes Ueber sei. Die Strafkammer gelangt aber
Gckener meinte , er sei Angriffe nachgerade gewöhnt , war , daß die Katholiken ihre berechtigten kulturellen

gebe es doch kaum einen Vorwurf , den man in der und kirchenpolitischen Interessen in der Deutschnatto- gung zu einer Geldstrafe von 50 M verurteilt worden. doch zu der Auffassung, daß in diesem Falle eine Geld¬
Mit dem Tatbestand der Anklage hatte es folgende strafe zur Anwendung kommen könne , bemißt diese

Oeffentlichkeit nicht schon gegen ihn erhoben hätte. nalen Volkspartei ebenso gut oder besser würden erfreulicherweise seltene Bewandtnis : In ihrem aber auf 300 Mark.
Auf der einen Seite werde er als Judenknecht ver- vertreten können , als in anderen Parteien .. Auf Hause an der Auguststraße wohnten mehrere Mieter , Lang , lang ists her ! Im Sommer 1927 machte der
schrien, auf der anderen Seite als Antisemit. Sinmar Grund dieser Zusage habe ich vor neun Jahren im darunter auch das Ehepaar Schönthal. Von dessen Haussohn Sans -Georg Ramien aus Oldenbrok, der
set er Pazifist , dann wieder werde er als Nationalist Auftrage des Parteivorsitzenden die Bildung eines Räumen war nur die Küche und der Laden heizbar. damals in Butjadingen in Stellung war, mit einer
hingestellt. Aber solchen Vorwürfen stehe er mit phi- Reichskatholikenausschusses übernommen und habe unter Hinweis auf den Winter und die Kränklichkeit Gesellschaft einen Ausflug per Rad in die Gegend

im Verein mit den in diesem Ausschuß vereinigten der Frau Sch . hatte diese bezw . ihr Mann wiederholt von Tossens . In seinem Uebermut fuhr er troß der
die Bürgschaft für eine entsprechende Politik der Par - gebeten . Weil ihre Bitte nicht erfüllt wurde, brachten und kam unten zu Fall . Da er glimpflich davon ge=
Männern und Frauen vor den katholischen Wählern um Aufstellung eines kleinen Ofens im Schlafzimmer Warnung einer Frau E. die Deichböschung hinunter

tei übernommen . Ich habe das Vorgehen der Land - sie im November v . J . den Herd aus der Küche in das kommen war , konnte er , nachdem er sein Rad eine
der Bau der Halle für den nächsten Zeppelin tagsfraktion nicht zu verhindern vermocht und somit Schlafzimmer und führten das Rohr in den dort an furze Zeit geführt hatte . dieses wieder besteigen und

bereits im Gange ist. Das Gerüst für einen Tor - in diesem Falle die übernommene Bürgschaft nicht der Wand befindlichen Schornstein . Bis in den Fe- weiter fahren . Als er um die Ecke bog, überfuhr er
bogen ist bereits fertiggestellt worden . Die neue Halle einlösen können . Ich sehe mich daher genötigt . hier - bruar d. I . hinein tat der Herd in erwünschter Weise aber eine 70jährige Witwe , die aus
wird neben her aften Halle auf einem Gelände auf - mit den Vorsitz des Reichskatholikenausschusses nte - seine Schuldigkeit . Dann versagte er plößlich , ent - Toffens gekommen war . Sie erlitt einen Schlüsselbein¬aus Dresden nach

geführt , wo sich bisher Werkstätten befanden . Gin derzulegen und aus ihm auszutreten . Meine Bu- wickelte einen furchtbaren Qualm und war durch bruch . Es entstand nun ein Bivilprozeß und zudem
Teil dieser Werkstätten ist abgetragen worden , wäh - gehörigkeit zur Partei bleibt von diesem Schritt un - keinerlei Mittel wieder brauchbar zu machen . Als wurde R. in ein Strefverfahren verwickelt . Das
rend auf dem anderen nach wie vor gearbeitet wird . berührt . schließlich der Schornsteinfeger dem Uebel auf den Amtsgericht Nordenham sprach ihn frei . Der Amts¬
Das Gerüst gestattet einen guten Vergleich , der er - Von den Mitgliedern des Katholikenausschusses Grund ging , entdeckte er in dem Schornstein ein Stück anwalt legte Berufung ein . Auch die Strafkammer
gibt , daß die neue Halle viel mächtiger und größer haben mir bisher folgende ihren Austritt von einem Kissenbezug . Die Schornsteinwandung kann nach eingehender erneuter Beweisaufnahme in
sein wird . Besonders fällt der Unterschied in der aus dem Ausschuß erklärt : Der stellvertretende hatte in dem über dem Schlafzimmer liegenden Raum , dem Verhalten des Angeklagten die Bedingungen für
Höhe in die Augen . Auf eine Frage meinte Dr . Ecke- Vorsitzende Dr . Lejeune , Erzellenz Wallra f, der zur Wohnung der Angeklagten gehört , eine Oeff - eine fahrlässige Körperverlesung nicht erblicken . Sie
ner , daß die neue Halle bestimmt bis zum 15 . Oktober Professor Zieschè , Professor Seidel , Dr . nung , die mit einem Stück Papier verklebt war . gelangt wie die Borinstanz zu der Ansicht , daß auch
fertig sein werde . Sobald die neue Halle stehe , werde 3ieschè , Professor Schonberg , Professor Max Troßdem Frau Ch . bestritt , das Hindernis in den die verletzte Frau nicht ganz vorschriftsmäßig gehan¬
mit dem Bau des neuen Zeppelins begonnen werden . ' Buchner und Dr . Glafebock . Schornstein gesteckt zu haben , und die Deffnung als delt habe . Die Freisprechung wird bestätigt .

losophischer Ruhe gegerüber .

Der Berichterstatter der Tel .-Union konnte sich
überzeugen , daß

Reise zu hause
Berliner Brief .

-

Funfische Appetitsbissen

meine

-

**

Seefahren tut not !

Als glänzendes und unfehlbares Mittel gegen die

Seekrankheit hat sich das gleichzeitige Einschalten auf
alle Funk -Sendestationen bewährt . Man gewöhnt sich
dabei an die wildesten Wellen .

-

**

Berwirrung der Begriffe .

nur ein Uebergang zum Besseren . Besseren ? höhrt und räumt auf , verschwindet wieder und es ist , als das Namen vergessen , es ist etwas mit die Radio !"
er . Da kommen Sie an , haben Zimmer bestellt , und wäre sie nie gewesen . Nein , sagt er abschließend , Der Kellner bringt einen Radi . " Aoh -no ! Ich meine
dann heißt ' s bedaure , aber infolge besonderer Um - lassen sie mich mit der Reiserei zufrieden - der ,,vül die weiße Fleisch die Radio - Fleisch ! " Ein Gedan¬

stände ist doch keine frei . . . Oder Sie haben feins ferverbindende Verkehr " bringt ja nicht nur die net - tenblis : , ,Ah - jetzt verstehe ich !" - der Kellner ent¬
Die Gewohnheitsphrase : Na , wie gehts ? ist in Dana ten Menschen auf die Reise , alle efligen ja auch uns flikt lächelnd und bringt eine dampfende Portion

diesen Wochen ersetzt durch : Na , wohin fahren Sie bestellt und dann kriegen Sie auch feins .

dern ? Für jeden Berliner ist es eine ausgemachte laufen Sie von Haus zu Haus wie' n Bettler und statt daß er uns zur Ruhepunkten führt , verpflanzt Wellfleisch. Very good sehr scheen! Wellenfleisch !
Ich wußte doch , daß es mit die Funk zusammen¬

Sache, daß man irgendwohin fährt und sei es auch die Portiers behandeln Sie von oben hera . Na er die Unruhe der Städte an die Ruhepunkte .
und wenn Sie schon wo unterkommen , dann haben In unser Gespräch vertieft waren wir auf dem hängte !"

nur nach Klein - Kulicke am Lebensee . Aber dieses

3iel gibt keiner 31. Beileibe nicht . Im Gegenteil , Ste entweder greuliche Nachbarn oder Reifebekannt - Bahnsteig auf und ab gegangen , oder vielmehr hin

je näher , je ferner Lugano , Gossensaß . Ragusa , schaften " , die noch greulicher find . Und regnen tuts und her gepufft worden . Von allen Bahnsteigen wa¬

Wengen heißt es und der künftige Kurgast von auch oft , oder es ist abscheulich heiß . Wenn Sie früh ren Büge mit Menschenfracht abgegangen . Abschieds¬

Klein -Kulicke rechnet damit , daß ihn ja doch keiner zu Bett gehen , können Sie nicht schlafen , wel in der füsse , Tuchgeflatter , Zurufen hin und her .

seiner Bekannten in seinem versteckten Winkel finder . Bar die Jazzkapelle spektakelt , und wenn Sie spät Winke winke ! machte auch das Ligamitglied : Gott

Aber es soll schon vorgekommen sein , daß man sich gehen , geben Sie zuviel Geld aus . . Ich sah , gegen set Danf , wieder ein paar Tausend fort

dort plötzlich auf der Kurpromenade " wieder fand , diese Verbitterung war nicht anzugehen . Was tun Sommerfrische zu Hause wird immer netter

trotzdem Herr Schulze an Herrn Meier in den Schä - Sic denn nun so zu Hause , Ste und die anderen Mtt¬

ren und dieser Herrn Schulze auf seiner Mittelmeer - glieder der Liga ? frage ich, um ihn abzulenken . Da

reise , glaubte . verklärt sich sein Gesicht . Ach , sagt er , meine Frau

Kürzlich hörte ich, daß sich eine neue Spezialität ist doch verreist , die Kinder hat sie mit , nun ist Von Gustav Herrmann .

von Reisenden herausgebildet hat , die es ver - himmlische Ruhe zu Haus . Wenn ich zu Hause bin ,
Was man dem Funk an Karriere verdanken kann .

schmäht , ihre Wunschträume als Kalisse vor Klein - laß ich erst mal die Jalousien herunter , dann mache
In der Familie eines prominenten Bürgers der

Kulicke zt stellen , die aber auch das Reisen tatsächlich tch mirs bequem . Wenn ich Lust habe , schlafe ich

abgeschworen hat . Es ist dies die Liga der Helm - die Leute über uns sind Gott sei Dant auch verreist . alten Hansastadt Lübeck hat mich das kaum dreijäh¬
rige Töchterchen öfters Märchen am Funk erzählen

reisler . Ihre Parole : reise rund ums Heim! Per- Da weckt mich kein Staubsauger mit seinem infamen hören. Als ich jetzt zu einem öffentlichen Vortrags¬
fimistischer Gemütsact , wie sie sind, haben sie, als fie Bahnarztgeräusch , der Lautsprecher ist still und die abend in der Stadt des Holstentores und der Salz¬
auch noch reisten wie andere Menschen , überall nur Gnädige auch nicht zu hören , die sonst immer „Emil häuser weile , bin ich Logiergast der Familie und
die Nachteile dieser Lebensform entdeckt : daß die chen, Emilchen " von ihrem Balkon herunterflötet , revanchiere mich bei dem Kleinchen durch einige ihr
Betten zu kurz , das Effen zu ungewohnt , die be- wenn ich arbeiten will . Essen tu ich, wo mirs Spaß privatiffime erzählte Märchen . Es herrscht überhaupt
cuemsten Strandkörbe immer an andere vergeben , macht ; heut im italienischen , morgen im chinesischen feiertägliche Stimmung , denn der Vater kommt heim
die Berge zu hoch und die Ebenen zu flach sind . Und Restaurant oder im russischen . Wenns regnet , lese i und erzählt , daß er soeben eine wunderschöne Villa Literarisches Büro einer Sendegesellschaft . Ein
wegen der Landschaft und der Ruft allein reist man meine Bücher , meine schönen sauberen Bücher statt mit großem Garten gekauft habe und Riserl nun ehrgeiziger Dilettant möchte auch einmal losgelassen
doch nicht . die der dreckigen Hotelbibliothek . . . Ich gehe spa - darin herumtollen könne und nicht mehr auf der werden : Meine Freunde am Stammtische sagen

Zu meinem Erstaunen traf ich neulich mitten im zieren , wenn ich Lust hab , und nicht , weil die Kurtare Straße zu spielen brauche . Und einen Hund schaffen immer , wenn ich was zum besten gebe : Karle - über
Gewühl des Bahnhofs Herrn X. , eine der stärksten abgelaufen werden muß . Bei mir heißt ' s nicht : das wir uns nun auch im neuen Hause an einen Forel !" dich könnte man sich kugeln !"
Stützen der Liga . Nanu , verreisen Sie denn ? frage müssen wir gesehen haben , die Tour haben wir noch Lifert klettert auf den Knien ihres Papas Herum , , ,Sind Sie Künstler ? "

ich verblüfft . Nein , sagte er grimmig ; ich amüsiere zu machen . . . Konstantinopel sehe ich im Kino , schmeichelt und meint nach einigem Herumdrucksen : , ,Nee Fabrikant ."

mich nur . Sehen Sie doch bloß das Gedränge ! fährt Badenigen zeigt mir jede Zeitschrift mehr als ich , ,Ach , Papi , lannst du nicht lieber den Onkel Herr

er mit bisfiger Genugtuung fort , möchten Sie in dem sehen mag . . . Ich lerne Berlin kennen , wenns nicht mann kaufen ? Der kann so schöne Märchen erzählen !"

Schwißfasten die Nacht verbringen , Riskieren , daß zu heiß ist kurz , ich bin mein eigener Herr , schtl =

Ihnen ein Koffer das Nasen - und die Genagelten dert er mir sein Idyll . Ja aber , wage ich einzuwer¬
Ihres Nachbars das Schienbein zerschlägt ? Na , fen , wer versorgt Sie denn , wer besorgt denn Ihre

das ist ja kein unbedingtes Reisezubehör , wende ich Wohnung ? Ein Telefonruf und ich friege , was ich In ein rheinisches Bierbeist kommt ein Englän =

schüchtern ein . . . Und vor allem : die Fahrt ist doch will und die Portiersche kommt alle Tage eine Stunde der : Geben Sie mich das Weiße zu essen , ich habe

Aoh !

Hinterhans : Nee , wie geschickt die Jungens heit

zutage sin ! Mei Behnjähriger hat sich ä Detektiv oder

ä Inspektor ich weeß nich mehr genau , wie ' s Ding
heeßt , es wir äwas von der Bohlizei zusammen

gebastelt un ihn an de Wasserleitung angebunden
der is äso laut .

Vorderhaus : „ Wir haben natürlich eine Hochang¬

tangte auf dem Dach und einen Sechszylinder , der
geht ganz geräuschlos―― !"

#!

- "

Nom enest omen .

, ,Was fabrizieren Sie denn ? "

Wellblech -"
21

Der wackere Bewerber wird zartfühlend mit der

Versicherung , daß sämtliche Programme für die näch¬
sten 14 Jahre bereits feststünden , unschädlich gemacht .



Die bunte Seite
Zeitspiegel aus aller Weff

Der , ,harmlose " Geisteskranke .
Von John C. Waters - Chicago .

Schon mit 18 Jahren war Frank Weeden
aus Auborn im nordamerikanischen Staate

Rhode Island ein ungemütlicher Geselle . Nie¬
mand wußte recht , ob bei ihm nicht eine Schraube
im Gehirn los war . Seine Altersgenossen mieden
ihn , und vor allem die jungen Mädchen gingen
ihm aus dem Wege .

Kein Wunder also , daß Weedens hübsche
Kusine den unerwarteten Heiratsantrag des

Zwanzigjährigen energisch zurückwies . Die Ab¬
fuhr ärgerte den Abgewiesenen maßlos . Weeden
wollte seine Rache haben . So verschaffte er sich
mit der Gerissenheit , die manchen Geistesgestörten
auszeichnet , eine Jagdflinte und lauerte dem
Mädchen vor deffen offenem Stubenfenster auf .

Eine voreilige Bewegung verriet ihn der Ein¬
tretenden , diese fuhr im letzten Augenblick zurüc
und der Schuß ging fehl .

Die Gerichtsärzte erklärten Weeden für un¬
zurechnungsfähig und schickten den ungemütlichen
Anbeter in eine Heilanstalt .

Weeden verstand es meisterhaft , sich zu ver¬

stellen . Alle Aerzte der Anstalt kamen zu der

Ueberzeugung , daß der Flintenheld vollkommen
harmlos war . Deshalb erfreute er sich im Frren¬
haus weitgehender Freiheit , die er bald dazu be¬
nuzte , um auszubrechen .

Die Anstaltsleitung fümmerte sich nicht um
den flüchtigen , ,Harmlosen " . Erst als das von
ihm gehaßte junge Mädchen die Polizei um Hilfe
bat , weil Weeden wieder um das Haus strich , fing

man den Frren ein . Innerhalb kurzer Zeit
wiederholte der , , Harmlose " die Ausbrüche zwei¬
mal . Sein trantes Gehirn war von dem Ge¬

danken besessen , er müsse sich an dem Mädchen

rächen . Da wanderte die Verfolgte aus Angst
vor der ständigen Bedrohung aus .

Der Gedanke , um seine Rache betrogen

zu sein , und die Unmöglichkeit , den neuen
Wohnort der Gehaßten ausfindig zu machen , zer¬
rüttete Weedens Verstand vollkommen . Sein

tierischer Haß verlangte ein anderes Opfer , und
ein schauerlicher Plan begann sich in seinem

tranten Gehirn zu formen . Er floh zum drei¬
zehnten Male aus der Frrenanstalt , die ihn so
schlecht bewachte .

Tagelang hörte niemand etwas von Weeden .
Die Frrenärzte machten sich auch keine Sorgen

um den , , Harmlosen " . Der Gärtner eines nahe¬

gelegenen Friedhofes kam nicht auf den Gedan¬
fen , den Verlust des Schlüssels zu seinem Geräte¬
schuppen mit der Flucht des Frren in Verbin¬

dung zu bringen .
Eines Abends machte ein achtzehnjähriger

Schüler einen Spaziergang außerhalb seines
Heimatdorfes . Da sprach ihn ein Mann an ,

dessen Gebahren in keiner Weise auffallend war ,

und bat , ihm beim Flottmachen seines angeblich
eine halbe Stunde vom Dorfe entfernt stecken

gebliebenen Wohnwagens zu helfen. Pinkham ,
der Schüler , war gern hierzu bereit und begleitete
den Fremden . Sie tamen am Friedhof vorbei .

Plötzlich warf sich der bärenstarke Mann auf den

Jungen , flammerte seine Finger um den Hals

des Entsetzten und schleppte den Halbbewußtlosen
auf den Kirchhof. Dort sperrte er den Geräte¬
Schuppen des Gärtners auf , nahm eine schwere
Art heraus und drückte dem zitternden Schüler

einen Spaten in die Hand : Versuche nicht zu

Magnolien .
Große , flare , schimmerndweiße Blüten ;
Stilles Leuchten , wie aus fernen Mythen ,
Ueber dichter Blütenblättermasse ! -
Die Magnolien blühn auf der Terrasse .

Menschen , die zu helles Licht sonst meiden ,
Blicken , ohne daß sie schmerzlich leiden ,
Ohne ihre Augen abzuwenden ,
In die weißen Flammen , die nicht blenden .

Frida Schanz .

Das Spiel des Korporals . )
Historische Stizze von Kurt Keßler .

Ueber Kunersdorf lag die Nacht . Aus

dampfendem Tale schritten fahlgraue Nebel und
deckten mit ihrem flatternden Mantel das weite

Schlachtfeld zu . Glührot nur loderten die Wacht¬
feuer durch das Dunkel ein leises Knistern
sprang in den Wind Dann Stille .

An zerstampften Wegen lagen preußische Gre
nadiere und schliefen . Noch im Traum lief ein
schmerzliches Buden um ihre bleichen Gesichter ,

die zerrunt waren von Ermattung und Leid .
Verloren die Schlacht .

Der Wachtposten am Schloßweg starrte in den
Sternenlosen Himmel . Plöblich trat eine ge¬

beugte Gestalt aus dem Dunkel in den Lichtkreis
der Flammen , sah mit brennenden Augen auf

die schlafenden Soldaten , umkrampfte den Krück¬
stock und tastete weiter Eine müde Hand

winkte dem Posten , der ins Gewehr griff , ab .
Der fühlte es heiß in seiner Brust emporquellen .

Ob er das überwinden wird ?

Die Schloßtreppe hinauf tastete der König . . .
Schlafen , " flüsterten die harten Lippen ,, , wer

noch schlafen könnte wie ihr ! - tiefe Nacht ,

auch du hast nicht mehr Trost für alles Leid !"

Frr zersprangen die Worte im Dunkel
fern ein Käuzchen schrie vor Tag und Tau .

Knarrend öffnete sich die Tür des Schloß¬
faales , ein Windstoß fuhr in den dämmerschweren

- als

fliehen und gehorche !" Er fuhr mit dem Naget

prüfend über die haarscharfe Schneide , und seine

Augen blickten starr und irr .
Vor einem Grabe hielt er wieder , setzte sich

auf den Stein , legte die Art über die Knie und

wies mit dem Finger vor sich hin : „ Graben !"

Der Schüler gehorchte wortlos . Die Ärt blinkte
drohend .

Schon stand Pinkham bis über die Knie in

der Erde , da fragte der Unheimliche lauernd :

Weißt Du , für wen Du dies Grab schaufelst ?"

Nein . " Doch ein entsetzlicher Gedanke tauchte

in dem Jungen auf , und er fuhr mit der Hand
über die nasse Stirn .

Der Schüler taumelte ,
Daund der Spaten fiel ihm aus der Hand .

schoß der Frre hoch und hob die Art : „ Grab ' !"

Und der Junge grub weiter .

schneidend. "Für Dich! " lachte derBerrückte

- -

Angesichts des Todes fühlte er plötzlich alle

verlorene Willenskraft wiederkehren , und er

wußte , was er zu tun hatte . Er stuzte mit über¬
menschlicher Verstellungskunst : „ Dort kommt ein
Mann ! " Wo ?" Am Friedhofseingang .
Der Blick des Frren folgte dem ausgestreckten
Finger , und der Unheimliche ließ den Jungen für
eine Sekunde aus den Augen . Da schlug ihm

der Schüler mit verzweifelter Kraft den flachen
Spaten auf den Kopf . Der Frre fiel betäubt
bornüber .

Der Junge warf den Spaten weg und hezte
ins Dorf zurüd . Auf der Schwelle des ersten

Hauses brach er ohne Besinnung zusammen . Als
er aus der Ohnmacht erwachte und sein Erlebnis
berichten konnte , war der Frre vom Friedhof ver¬

schwunden . Nur das halbfertige Grab , Spaten
und Art bestätigten die Aussage des Schülers .

Für niemanden konnte ein Zweifel bestehen ,

daß Weeden der Mann vom Friedhof war . Die

Polizei fing ihn bald und lieferte ihn in die An¬
stalt ein . Die Bevölkerung forderte einstimmig
Weedens dauernde und sichere Einschließung . In

unverständlicher Gutgläubigkeit behauptete aber
der Anstaltsleiter auch jetzt noch , der Frre sei
harmlos und habe nur einen schlechten Scherz mit

Sem Schüler getrieben . Dieser Leichtsinn sollte
dem Chefarzt zum Verhängnis werden .

Das Mißlingen seiner Rache an der Mensch¬
heit stachelte Weedens irre Gedanken nur noch

stärker an . Er mußte sein Opfer haben , einerlei ,

wen seine Rache traf . Sein erster Gedanke galt

dem Polizeioffizier , der seine Gefangennahme ge¬
leitet hatte . Deshalb brach er bald danach wieder

aus . Doch er traf sein auserforenes Opfer nicht
an . Dagegen stahl er aus der Garage des Po¬
lizisten eine geladene Pistole . Und lachte . Dann
stand er überlegend : , ,Wen ? "

Plötzlich tauchte das Bild der Frrenanstalt ,

seines Gefängnisses " , in seinem kranten Gehirn
auf , und der leitende Arzt , dem er alle Freiheit
verdankte , erschien ihm als sein Kerkermeister :

Ihn !"

Er hezte durch die Nacht querfeldein nach der
Anstalt zurück , fletterte über die Mauer und

schlich sich in den Garten . Das Fenster des An¬
staltsleiters stand offen , und der Kopf des Arztes
zeichnete sich vom hellen Hintergrund der Schreib¬
tischlampe ab . Der Schuß flatschte matt , und
die Stirn des Anstaltsleiters schlug schwer auf

die Schreibtischplatte . Der Frre jauchzte : , ,Meine
Rache !"

-

Den Richtern lachte er ins Gesicht : Meinen
Wohltäter soll ich erschossen haben ? Alle Men

Raum und packte die schwelenden Kerzen .

Die Offiziere sprangen von ihren Lagern : Der

König !
Eben noch weilten ihre Gedanken bei ihm ,

und nun sahen sie sein Angesicht wie aus Stein
gemeißelt , talt und grau , in den leuchtenden
Augen düstere Schatten . Stumm schritt er an

An
ihnen vorüber ; er sah nicht ihren Gruß .

dem hohen Ruhebett sant er nieder : „ Traf die

Kugel hart , Seydlik ?"

-

Eine Hand recte sich ihm aus den weißen

Nissen entgegen : Dant , Majestät ! Ich zerbeiß '

den Schmerz , aber die Schlacht . . . unsere

Schlacht ? " Von dumpsem Grauen zitterte die

bange Frage . Der König zuckte zusammen ,

schwer sank sein Haupt auf den zerfetzten Waffen¬
rock .

Kein Stern der
Aus , Seydlik , alles aus !

es geht zuHoffnung mehr am Himmel
Ende mit Preußen - " Tränen tropften heiß

auf die Hände des verwundeten Generals .

-
- -

Mein König !" als zerbräche ein Schicksal , er¬

starb der Schrei im Saal .

Da ! Wie aus weiter Ferne dämmerte ein

Ton auf .
Die beiden wandten jäh das Haupt .

Aus dem Vorsaal drangen die Klänge des

Flügels , schwer , ernst und dumpf wie Schicksals¬
ruf , doch wuchs und schwoll und brandete es wie

die brausende Meerflut und stieg aus erdhafter
Tiefe zu jauchzenden Höhen . Es war , als ob die

Mauern des Schlosses fielen und aus dem End¬

losen des Allewigen Hände hernieder tasteten
und gütig lindernd die bleichen Soldatenwangen
Streichelten .

Ein leiser Schimmer , wie der Hauch der Mor¬

genröte , glühte in dem fahlen Antlik des Königs

auf , die düsteren Augen wurden groß und
leuchtend .

Und dann blühte aus den jubelnden Akkorden

eine wundersame Melodie , die drang den müden

Kämpfern ins Herz und goß gleich lindem Tau

Trost über all ihr Leid .

schen sind meine Feinde !" Dann tobte er , als die

Aerzte ihn für unzurechnungsfähig erklärten :

Ich bin nicht verrückt . Ich lege Berufung ein ."
Doch plöglich befann er sich : Verrückt ? Dann
komme ich wieder in die Anstalt . In ein Zim
mer ohne Gitter , und die Mauer ist nicht hoch ."

Er irrte sich . Denn die Behörden vertrauten

den gemeingefährlichen Frren nicht wieder der

Anstalt an , sondern schickten ihn für immer in

eine beritterte , wohlverschlossene Krankenzelle des
Staatsgefängnisses von Rhode Island .

Sitha , das Kindermädchen .

Skizze von G. W. Brandstetter .

Sitha , die Aja , ist das gutmütigste Wesen ,

das man sich in ganz Indien denken kann . Sie
hegt keinen Haß gegen die Europäer , sondern hat
nur ein wenig Verachtung für sie, und die Si¬
monstommission ist ihr ebenso gleichgültig wie
Mahatma Ghandi . Die Aja kümmert sich nur

um eines in der Welt , um den kleinen Ralph ,

dessen Kindermädchen sie ist .

Sie trägt Ringe an den Fingern , Ringe an
den Zehen und riesengroße filberne Ringe in den
Ohren . Auf ihrem linken Nasenflügel funkelt

neckisch ein goldener Knopf , und um sie herum
Klingt Musik . Denn um ihre Fuß - und Hand¬
gelenke tanzen bei jeder Bewegung Duhende
bunter , verschieden tönender Glasringe . Sie ist
stolz auf ihren Schmuck , weil sie ihm das Lachen
dankt , das Grübchen in die Backen ihres kleinen

Ralph zaubert , und dieses Lachen ist ihre Selig¬
feit .

Mit den Ansichten der weißen Aerzte kann sie
sich nicht einverstanden erklären . Da hat ihr der

Feringhi - Doktor kürzlich erzählt , jedes gesunde
SithaSeind müsse einmal ordentlich schreien .

fann aber aus dem Geschrei nur den Schmerz ,

das Unbehagen des kleinen Ralph heraushören ,
und kein Preis ist ihr zu hoch , um ihren Pflege¬
befohlenen abzulenken . Sie wendet zwar nicht

das radikale Beruhigungsmittel an , das ihr kürz
lich eine indische Freundin empfahl , ein Rügel¬
chen aus Mehl , Zucker und Opium gedreht und
dem Kind zum Lutschen gegeben , aber sie wiegt
den kleinen Schreier stundenlang mit unermüd¬
licher Geduld oder trägt ihn die halbe Nacht hin¬
durch auf erlahmenden Armen durch das Zim¬
mer . Vorher aber versucht sie es mit einer
freundlichen Einladung zum Essen , denn sie ist

der Ansicht , daß ein Kind eigentlich nur dann

schreit , wenn es Hunger hat , und hungrig muß
ihrer Weisheit zufolge ein gesundes Kind alle

Stunde sein . Memsahib , die Mutter des kleinen
Ralph , zankt sie deswegen oft aus , und der Arzt
malt ihr entsetzliche Bilder von überfütterten
Kindern .

Manchmal muß fie ihrem Liebling auch einen
Schmerz bereiten , so sehr sein flägliches Geschrei
dann auch ihr Herz bluten läßt . Kleinralph darf

aber auf keinen Fall auf der Seite liegen , weil

sonst sein kleiner Schädel , der an sich schon so

schmal ist, lang und spitz werden müßte . Und
ein junger Mann mit einem schmalen Kopf kann

nach Sithas Ansicht nie eine Frau finden , und
auch nichts in der Welt leisten .

Mit Ralphs Mutter hat sie manchen Kampf

auszufechten . Was soll nur diese pietätlose An¬

gewohnheit der Memsahib , die abgeschnittenen
Fingernägel des Kindes fortzuwerfen ? Behnmal
hat Sitha ihr erklärt , man müsse diese kostbaren

Da tastete es zitternd nach des Königs Hand ,

aus den weißen Kissen rang sich der wunde Ge¬
meral : Majestät , wir gehen nicht unter !"

Drüben berjauchzte das Spiel .

Auf sprang der König , von neuem Leben blu¬
ein letzter Hände¬tete sein steinern Angesicht

druck dem treuen Waffenbruder - dann schritt

er aufrecht durch die Reihen seiner Offiziere , in

deren Augen stiller Jubel stand .
An der Tür wandte er sich : „ Wer spielte

dort ? Ruft ihn mir her !"
Aus dem Schloßgarten stieg hell der Tag .

Da nahten sich feste Schritte . Korporal Marc
von den Seydlik -Kürassieren !"

Des Königs Blick hing in den frohen Augen
des jungen Soldaten . ,,Weiß er , Korporal , was
er mit dem Spiele getan ? "

, ,Majestät , mein stürmend Herze brauchte
Frieden !"

,,Und damit hat er Preußen gerettet und sei¬
demselbennen König , Herr Leutnant !" In

Augenblick brach es wie heiliger Schimmer durch

die hohen Fenster und warf eine Fülle Gold auf

Friedrich und seinen jüngsten Offizier .
Ueber Preußens Schicksal ging sieghaft leuch¬

tend die Sonne auf .

Jahre später . . Längst war der Krieg be¬

endet . In seinem Schlosse zu Sanssouci saß der
große König , um ihn die alten Generäle .

Aus dem blühenden Park stieg die Dämme¬
rung , Nachtigallenschlagen mischte sich in die
leisen Klänge eines Spinetts .

hr grübelt , Seydlik !" brach Friedrich das

Schweigen .
Majestät ! Mich mahnen jene Klänge an die

Nacht von Kunersdorf . "
" Ja , Seydlik ! Dort haben wir erfahren , daß

es etwas gibt , das unseren zerbrochenen Mut
wieder aufrichtet . Deshalb muß in meinem
Lande dem Bau von Flügeln und Spinetts mehr

Aufmerksamkeit geschenkt werden ! Jeder meiner
Untertanen soll durch des Musizierens innerlichste
Seele sein Leid versonnen können ."

Hornstückchen aufheben , damit Ralph , wenn er
einst gestorben ist , nicht gezwungen sein wird , als
ruheloser Geist nach diesen verlorenen Teilchen

seines Jchs zu suchen . Die Memsahib lacht nur
dazu . Sitha hat nun alles Reden als nublos
aufgegeben , aber merkwürdigerweise ist seitdem
teine Schere zu finden , wenn die Mutter Ralphs
Nägel schneiden will . Sitha aber bewahrt ein
leines Berlmutterkästchen auf , das sie Ralph ,
wenn er einst groß sein wird , mit den nötigen
Ermahnungen geben will . Bis dahin werden die
abgeschnittenen Fingernägel es füllen .

Das Kind ist Sithas ganzer Stolz , und die
Wünsche , die sie bezüglich seiner Kleidung , seines
Kinderwagens und Spielzeuges äußert , bringen
den Sahib , Memsahibs Gatten , oft zur Verzweif
lung : , ,Woher soll ich all das Geld nehmen ? " Das

ist Sitha ganz einerlei , Hauptsache , daß ihre
Wünsche erfüllt werden . Oft ist das der Fall .

Bei allem Stolz kann Sitha es aber nicht lei¬

den , wenn eine von Memsahibs Freundinnen
und Bekannten den kleinen Ralph bewundert :

Ach , wie niedlich ist er doch ! Was hat er für

schöne blaue Augen !" Die Aja kann wild werden ,
wenn sie derartiges hört , und flüchtet mit dem
Kind . Denn ihrer Ansicht nach ist es nur der

Neid , der die Feringhi - Damen so reden läßt , weil
ihre Krabben gegen Kleinralph die reinsten Vogel¬
scheuchen sind . Der Neid aber hat die Kraft , dem
Kinde gerade an dem Körperteil zu schaden , der
bewundert wurde . Hat Ralph nicht erst kürzlich
eine Stippe am Auge gehabt , nachdem er ge¬
legentlich eines Damentees herumgezeigt und be
wundert worden war ? Memsahib behauptete
natürlich , es käme vom zu guten Essen . Sitha

aber hat spanischen Pfeffer verbrannt , als alles
im Hause schlief , und das Auge ist besser gewor¬
den . Im aufsteigenden Rauch hat sie aber ganz
genau das Gesicht der Feringhi - Dame erkannt ,
die ihren Ralph am meisten bewunderte .

Von den vielen Spiegeln , die im Hause her¬
umhängen und stehen , will Sitha auch nichts

wiffen . Sie bewahrt das Kind ängstlich davor ,

sich selbst in einem Spiegel zu sehen , denn sie

weiß ganz genau , daß die ersten Zähnchen , die
eben durch das Zahnfleisch blizen , übereinander
wachsen würden .

Ralph dankt ihr alle Sorge und Liebe mit
einer derartigen Anhänglichkeit , daß die Mem¬
sahib ordentlich eifersüchtig auf die Aja ist . Schon
ein paarmal hat sie daran gedacht , Sitha den

Abschied zu geben und sich allein um Ralph zu
fümmern . Aber immer wieder erinnert sie sich

an den Tag , da sie auf der ersten Heimreise über
Amerika in San Franzisko Sithas Bekanntschaft
machte . Heute noch klingt ihr das jämmerliche
Geschrei in den Ohren , das Sithas damaliger
Pflegebefohlener anhob , als die Einwanderungs¬
polizei der Inderin , die keine Einreisegenehmi¬
gung besaß , das Betreten amerikanischen Bodens
berbieten wollte . Schließlich war der kindliche
Schmerz dem Polizeikommissar derartig auf die
Nerven gefallen , daß er sich schleunigst mit seiner
Behörde telegraphisch in Verbindung setzte und
selbst die Einreisegenehmigung bewirkte .

Memsahib weiß , daß ihr Ralph an Sitha
ebenso hängt wie damals vor Jahren der andere
Kleine Schreihals , und die Aja wird deshalb auch
in Zukunft weiter im Hause bleiben . Daß Ralph
gedeihen wird , wie alle Kinder , die Sitha groß¬
zog, ist für Memsahib ebenso unzweifelhaft wie
rätfelhaft .

Ein Mißverständnis .

S. W. Griff , Bauunternehmer , Spezialist für
Hausanstriche in kürzester Zeit , ist in seiner kali¬
fornischen Heimatstadt rühmlichst bekannt . Ein
Hausbesizer braucht nur bei ihm anzurufen : , ,Hier

Mister Soundso . Mein Haus muß einen neuen
Anstrich haben ." Schon rückt am anderen Mor¬

gen S . W. Griff mit seiner Schnellstreicher¬
folonne , Gerüsten und Farbsprikkanonen an , und
mit bligartiger Geschwindigkeit wird dem Haus
ein neues Kleid übergestrichen . So bestellte auch

jüngst ein Hauseigentümer in der College Avenue
einen neuen Anstrich und teilte auch gleich seine

BestenWünsche bezüglich des Farbtons mit .
Dant ," antwortete S. W. Griff ,, , der Auftrag
wird prompt und gut ausgeführt ." Weil er nun
am anderen Morgen verhindert war , die Ar¬
beiten selbst zu beaufsichtigen , so schickte er seine
Schnellstreicherkolonne allein los : , ,Hausnummer
809 , und beeilen Sie sich , denn wir haben noch

mehr zu tun ." Die Arbeiter wunderten sich , in

Nummer 809 ein funkelnagelneues Haus vorzu¬
finden . Sie dachten aber nicht lange darüber
nach , bauten ihr Gerüst in Rekordzeit auf und

strichen das Haus auftragsgemäß . Doch nach einer
Woche meldete sich der Auftraggeber telephonisch :

Sagen Sie einmal , Mister Griff , warum strei¬
Wie ?"chen Sie denn nicht mein Haus ? "

wunderte sich der Unternehmer . Ihr Haus ist
doch schon längst gestrichen ." , ,Reden Sie doch

feinen Unsinn . Das Haus ist nicht gestrichen .
Sehen Sie es sich doch einmal selbst an . Durch

das Telephon können Sie das nicht ." Da tauchte
in Griff ein entsetzlicher Verdacht auf . Welche
Hausnummer haben Sie ?" fragte er ängstlich .

College Avenue 908 . " Mister S . W. Griff
hängte wortlos den Hörer an und sank auf einen
Stuhl : Da haben wir Nummer 809 statt 908
gestrichen!" Am nächsten Morgen rückte die
Schnellstreicherkolonne der Firma S. W. Griff ,
Spezialist für Häuseranstriche in kürzester Zeit ,
vor der richtigen Hausnummer an .
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So it Ein Notar wird vielfach im Besitz von Vermögensob¬
hjekten seines Auftraggebers sein , die ihm dieser aus irgend - Die Erfahrung , daß Erbteilungen nur zu leicht Deran - Derbindlichkeiten für den Nachlaß , d . h . solche Geschäfte ,

did welchen Gründen zu treuen Händen übergeben hat , später aber lassung zu Bank und Streit geben, läßt vielfach in dem Erb- die eine Verpflichtung mit sich bringen , darf der Testaments¬

von ihm herausverlangt . Kann dann der Notar die Heraus - lasser den Wunsch aufkommen , hier vorsorglich einzugreifen , vollstrecker nur sowett eingehen , als sie zur ordnungsmäßigen
Seinen Verwaltung erforderlich sind oder als ihm das freie Der¬

gabe der Sache von der Begleichung von Gegenforderungen um solch unwürdiges Schauspiel zu unterbinden .

a geltend machen , die ihm aus notarieller oder rechtsanwalt - Wünschen entgegenzukommen, hat das Gesetz eine besondere fügungsrecht übertragen ist. So darf er 3. B. Wertpapiere

licher Tätigkeit zustehen ? Einrichtung getroffen , die Stellung eines Testaments - verkaufen , um Nachlaßschulden zu bezahlen oder einen Der¬

Diese Frage wird im täglichen Leben häufig akut , so daß vollstreckers geschaffen . Es handelt sich hier um ein von trag zwecks Reparatur des Hauses , das zur Erbschaft gehört ,

die Entscheidung , die das Reichsgericht darüber getroffen hat , dem Testamentsvollstrecker wahrzunehmendes Amt , das er abschließen u . ä .

Rechtsstreitigkeiten über den Nachlaß hat der Testaments - 7
von allgemeinen Interesse ist . Nach der Entscheidung des ähnlich wie z. B. ein Konkurs - oder Zwangsverwalter im

er ist Partei in
Reichsgerichts (Jur . Wochenschrift Heft 1, 1929) hat der Interesse aller Beteiligten wahrzunehmen hat , und das einen vollstrecker im eigenen Namen zu führen ,

Notar ein solches Zurückbehaltungsrecht insoweit nicht , als ganz bestimmten Kreis von Rechten und Pflichten umfaßt . einem solchen Prozeß . Prozesse bezüglich solcher Rechte, die
Die Ernennung des Testamentsvollstreckers steht dem Erb - seiner Verwaltung unterliegen , hat er anzustrengen , nicht

eder es wegen Gebühren geltend machen will , die in anderen

Geschäften entstanden sind, die er für den betreffenden Auf- lasser völlig frei , sie kann sowohl testamentarisch wie auch aber der Erbe . Prozesse, die gegen den Nachlaß gerichtet

traggeber geführt hat . Das ergibt sich daraus , daß eben ein innerhalb eines Erbvertrages erfolgen. Ihr Widerruf ist sind , können dagegen sowohl gegen den Erben als auch gegen
Zurückbehaltungsrecht nicht begründet wird , wenn kein inner - jederzeit zulässig . Der Erblasser kann die Ernennung des den Testamentsvollstrecker angestrengt werden . Steht dem

lich zusammenhängendes einheitliches Lebensverhältnis vor - Testamentsvollstreckers auch dritten Personen oder dem Nach- Testamentsvollstrecker die Verwaltung nicht zu , so darf über¬

liegt , aus dem die Klageforderung und die Gegenforderungen laßgericht überlassen, auch kann er für den Fall des Todes haupt nur gegen den Erben geklagt werden, Pflichtteilan¬
gleichgültig , ob dem Testa - td nodientstanden sind, weil auch zwischen beiden kein natürlicher oder sonstigen Fortfalls des zuerst Ernannten einen Ersatz- sprüche können in jedem Falle ,

wirtschaftlicher Zusammenhang besteht, derart , daß die Gel- mann bestimmen. Ebenso ist es angängig , mehrere Testa- mentsvollstrecker die Verwaltung obliegt oder nicht,

tendmachung des einen Anspruchs ohne Rücksicht auf den mentsvollstrecker zu ernennen , die dann ihr Amt gemeinschaft- gegen den Erben angestrengt werden . Soll aus einem gegen

anderen gegen Treu und Glauben verstoßen würde. Eine lich wahrzunehmen haben, bei Meinungsverschiedenheiten den Erben ergangenen Urteil allerdings die Zwangsvoll¬
streckung erfolgen , dann ist erforderlich , daß der Testaments¬

liderartige gemeinschaftliche wirtschaftliche Grundlage der zwischen ihnen entscheidet das Nachlaßgericht .
Als Voraussetzungen in der Person des Testamentsvoll - vollstrecker , soweit ihm die Verwaltung zusteht , gleichzeitig

gegenseitigen Ansprüche der Parteien , die für die berechtigte
Geltendmachung des Zurückbehaltungsrechts Doraussetzung streckers fordert das Gesetz nur , daß dieser zur Zeit des An - zur Duldung der Zwangsvollstreckung verurteilt wird .

Hast ist, ist nach der Begründung des Reichsgerichts nicht schon tritts seines Amtes voll geschäftsfähig ist (also das 21. Klage ist in jedem Falle dementsprechend zu erweitern .

deshalb anzunehmen , weil der Notar seinen Klienten dauernd Lebensjahr erreicht hat und geistig gesund ist ) und nicht

beraten hat ; soweit die dem Notar erteilten Aufträge nicht etwa selbst wegen körperlicher oder geistiger Gebrechen schon hat der Teftamentsvollstrecker das ihm angetragene Amt

unter sich im wirtschaftlichen Zusammenhang stehen , können zur Besorgung seiner eigenen Vermögensangelegenheiten eines angenommen, dann hat er es auch persönlich wahrzu - dati
nehmen . Er hat nach der Annahme des Amtes ein Verzeich ste

auch die aus ihrer Ausführung erwachsenen Ansprüche nicht Pflegers bedarf .

als auf gleicher wirtschaftlicher Grundlage entstanden an - Will der Testamentsvollstrecker das ihm angetragene Amt nis der seiner Verwaltung unterliegendenNachlaßgegenstände o

wahrnehmen , dann muß er dieses durch ausdrückliche, un - aufzunehmen und dieses nebst den ihm bekannten Nachlaß¬

Oda Inis gesehen werden .
widerrufliche Erklärung , die gegenüber dem Nachlaßgericht verbindlichkeiten dem Erben mitzuteilen , auch diesem die zur

abzugeben ist, annehmen . Ueber die Tatsache der Ernen - Aufnahme eines Inventars erforderliche Beihilfe zu leisten.

b ) Die Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts .
nung kann er ein sogenanntes Testamentsvollstreckungszeugnis Der Erbe kann verlangen , daß er bei der Aufnahme des Ver- d

zeichnisses der Nachlaßgegenstände zugezogen wird , oder daß tig
Wenn bei der Schlichtung einer bürgerlichen Streitigkeit vom Nachlaßgericht verlangen .

Prozeßweg vermieden wird und dafür die Parteien Unabhängig von den Wünschen der Erben , jedoch unter die Aufnahme durch einen Notar oder zuständigen Beamten

einen Vergleich schließen, so steht dem Rechtsanwalt an- allgemeiner Wahrung ihrer Interessen hat der Testamentsvoll- auf Kosten des Nachlasses erfolgt . Nach Beendigung der Ver¬

stelle der Prozeßgebühr eine besondere Dergleichsstrecker die letztwilligen Verfügungen des Erblassers zur Aus- waltung ist dem Erben Rechnung zu legen und ist ihm der ge¬

gebühr zu. Nun kommt es vor, daß der Rechtsanwalt die führung zu bringen , insbesondere obliegt ihm die Ausein - ſamte Nachlaß auszuhändigen . Für Verschulden bei der

Dergleichsverhandlungen nicht persönlich führt , sondern mit andersetzung unter mehreren Erben . Das geschieht in erster Wahrnehmung seines Amtes ist der Testamentsvollstrecker

stillschweigender oder ausdrücklicher Gnehmigung der von ihm Linie gemäß den testamentarischen Bestimmungen des Erb- schadensersatzpflichtig. Für gemachte Aufwendungen kann

vertretenen Partei durch eine andere Person führen läßt . lassers, beim Fehlen solcher nach den allgemeinen gesetzlichen der Testamentsvollstrecker Ersatz verlangen , ebenso eine an¬

Dabei ist es bereits mehrfach zu Streitigkeiten gekommen, Bestimmungen . Vor der Durchführung der Auseinander - gemessene Vergütung für seine Tätigkeit . Die Höhe der Ver .

ob auch dem Vertreter des Rechtsanwalts die Vergleichs- fetzung sind die Erben dazu zu hören. Im übrigen hat der gütung kann auch durch den Erblasser festgesetzt werden.
Das Amt des Testamentsvollstreckers erlischt mit seinem

gebühr zusteht . In solchen Fällen unterliegt die Tätigkeit des Testamentsvollstrecker den Nachlaß zu verwalten , ihm steht

Dertreters des Rechtsanwalts den Bestimmungen der Rechts - das Derfügungsrecht über die Nachlaßgegenstände zu . Tode , bei Einschränkung seiner Geschäftsfähigkeit oder für

anwalts - Gebührenordnung nur dann , wenn der Vertreter Diese allgemeinen Befugnisse des Testamentsvollstreckers den Fall , daß er selbst zur Wahrung seiner eigenen Angelegen¬

selbst ein Rechtsanwalt oder eine diesem gleichzustellende kann der Erblasser durch letztwillige Verfügung beliebig be- heiten einen Pfleger erhält . Ferner kann der Testamentsvoll¬

rechtskundige Persönlichkeit ist. Es ist herrschende Meinung , schränken , aber auch erweitern . Die Beschränkung kann sich strecker sein Amt durch demgemäße Erklärung gegenüber dem

daß der Rechtsanwalt Gebühren und Auslagen nicht nach der darauf erstrecken, daß dem Testamentsvollstrecker lediglich die Nachlaßgericht fündigen , auch kann er vom Nachlaßgericht

Gebührenordnung berechnen darf , soweit er sich durch eine Derwaltung , nicht die Erbauseinandersetzung über - auf Antrag eines Beteiligten , z . B. eines Erben , entlassen

andere Person , wie z. B. seinen Bürovorsteher , vertreten tragen wird , auch kann die Verwaltung oder Auseinander - werden , wenn ein wichtiger Grund vorliegt . Selbstverständ¬

läßt . Bei der Entscheidung der Frage kann es nicht darauf setzung auf einzelne Teile der Erbschaft beschränkt werden . lich erlischt das Amt mit Erledigung der Aufgaben des Testa¬

ankommen , daß der Vertreter die Interessen der Partei er - Eine Erweiterung der Befugnisse tann 3. B. dergestalt er - mentsvollstreckers . Das Testamentsvollstreckungszeugnis wird

folgreich wahrgenommen hat , sondern es kann nur maßgebend folgen , daß dem Testamentsvollstrecker die Verwaltung bis zu damit kraftlos , das Verwaltungsrecht geht auf den Erben

sein , ob der Dertreter zu den Personen gehört , für welche seinem Tode oder bis zum Tode des Erben obliegt .

wegen ihrer allgemeinen Eignung eben deshalb , weil sie

Rechtsanwälte sind die Tarife der Gebührenordnung gesetz¬

lich eingeführt sind. Für die Tätigkeit einer anderen Person
kann der Rechtsanwalt Entschädigungen nur insofern ver¬
langen , als ihm dadurch besondere Auslagen erwachsen find .
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Bericht über Gerichtsverhandlungen .

Grundsätzlich ist es gestattet , daß in den Zeitungen und Zeit¬

schriften, wie es ja auch in der Praris immer wieder geschieht, über
öffentliche Gerichtsverhandlungen berichtet wird . Trotzdem gibt
es gewisse Ausnahmen .

So hatte das Kammergericht einen Fall zu entscheiden , in dem
indeine Zeitung ein Gedicht veröffentlicht hatte, das Gegenstand eines

Prozesses war , weil es in seinem Inhalt sich als strafbare Auf¬

reizung zum Klassenkampf darstellte . Der Redakteur stellte sich auf

den Standpunkt , daß der Abdruck des Gedichtes , das von dem
Vorsitzenden in der öffentlichen Verhandlung verlesen worden set ,
unbeschränkt gestattet sein müsse .

setzungen durch einen neuen Eingriff des Wohnungsamtes be¬

über .

Brandschaden -Versicherung .Dorschriften erworben; es kann ihm nur unter den gleichen Vor¬

schränkt oder genommen werden , wie anderen Personen. (Entschei- Bei der Brandschaden - Versicherung ist grundsätzlich der Der¬

dung des Kammergerichts 17 35 17 38/28 . ) ficherer von der Verpflichtung zur Schadensersatzleistung fret ,

Aendert sich jedoch der Sachverhalt , dann kann das Wohnungs - wenn der Versicherungsnehmer den Versicherungsfall vorsätzlich oder

amt erneut eingreifen . In der Praxis kommen diese Fälle oft vor, durch grobe Fahrlässigkeit herbeiführt , also 3. B. dann , wenn er

wenn der Wohungsinhaber den ihm seinerzeit nach der Beschlag- selbst den Brand anlegt oder nicht die notwendige Sicherungsmaß¬

nahme wieder freigegebenen Raum in seiner Bestimmung ändert . nahme für die Notwendigkeit einer Brandstiftung trifft .

Das gilt insbesondere , wenn er vielleicht als Handwerker oder
ähnliches in diesen Wohnraum seine Werkstatt verlegt hat .

Werksbeurlaubung und Urlaub .

Nach der Rechtsprechung des Reichsgerichts wird es bet der

Feuerversicherung regelmäßig , wenn nicht etwa besondere Entschul¬
digungsgründe in Frage kommen , als grobe Fahrlässigkeit , die die

Versicherung von der Schadensleistung befreit , anzusehen sein ,

wenn der Versicherungsnehmer einen Angestellten in seinen Diensten

behält , nachdem sich dieser der Brandstiftung im Hause oder im

Jm Arbeitsrecht war die Wirkung des Eintritts der Werks - Betriebe des Versicherungsnehmers schuldig gemacht und letzterer
beurlaubung auf den Urlaubsanspruch des Angestellten bestritten . davon sichere Kenntnis erlangt hat . Durch ein solches Verhalten
Die Werksbeurlaubung hat unter dem Druck der wirtschaftlichen hat der Angestellte sich als derart unzuverlässiger und gefährlicher
Derhältnisse immer größeren Umfang angenommen . Ihre Durch- Mensch erwiesen, daß dessen weiteres Belaffen in seiner Stellungna

Das Kammergericht hat sich seiner Ansicht nicht angeschlossen . führung liegt sowohl im Interesse des Arbeitnehmers wie auch des gerade auch mit Rücksicht auf die berechtigten Belange des Der¬

Er wurde bestraft , denn aus der Oeffentlichkeit der Gerichts - Arbeitgebers , hat doch dieser die Aussicht , bei erhöhten Aufträgen sicherers eine Außerachtlassung der im Derkehr erforderlichen Sorg - bid

verhandlung könne nicht abgeleitet werden , daß damit die möglichst wieder seine eingearbeiteten Kräfte zur Verfügung zu haben, wäh- falt bedeutet , die in der Regel als grobe Fahrlässigkeit gewertet apo
weite Derbreitung , wie sie durch die Presse gewährt werden sollte , rend der Arbeitnehmer wieder in seine alte Beschäftigung hinein - werden muß .

erlaubt und im Interesse solcher jede andere Rücksicht zurück - kommen kann . Während des Werksurlaubs ruht die Arbeit und Selbst wenn es sich in solchen Fällen um einen sonst besonders

orgeſtellt ſei. Der Grundsatz der Oeffentlichkeit hindert nicht , die wird die Sohnzahlung unterbrochen , der Arbeiter fieht jedoch dem tüchtigen. Angestellten handelt, wird also der Verſicherungsnehmer 10
diesen im eigenen Interesse zu entlassen haben .
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Motive der Derbreitung und das dabei verfolgte Ziel ins Auge zu Arbeitgeber jederzeit zur Verfügung , so daß das Arbeitsverhältnis

fassen und nach Lage der Sache auch in der Veröffentlichung von nicht als unterbrochen bezeichnet werden kann . Der Arbeitsvertrag

Gerichtsverhandlungen beispielsweise eine Beleidigung oder andere bleibt fortbestehen und dem Erwerb besonderer Ansprüche auf Ver¬

strafbare Handlungen , zu erkennen . günstigungen , wie sie zum Beispiel im Urlaub zu finden sind , steht

der Werksurlaub nicht entgegen. ( Urt . des Reichsarbeitsgerichts
RAG . 11/27 in Jur . Wochenschrift 26/28.)So wurde im vorliegenden Falle die Veröffentlichung des Ge¬

dichtes als Prozeßbericht nicht dahin ausgelegt , daß der angeklagte
Redakteur lediglich einen wahrheitsgetreuen Bericht über die Ge¬

richtsverhandlung bringen wollte , daß er vielmehr glaubte , die

günstige Gelegenheit wahrnehmen zu können , um unter dem Deck¬

mantel eines Prozeßberichtes eine zweite Veröffentlichung des be¬
anstandeten Gedichtes vorzunehmen .

Wohnungsbeschlagnahme .

Beiseiteschaffung von Pfandgegenständen .
( Verstridungsbruch . )

Aufmerksamkeitspflicht des Radfahrers .

Vielfache Straßenunfälle finden ihre Ursache darin , daß die n

aus fabrikhöfen und Haustoren über den Bürgersteig hinausfahren - d
den Kraftwagen nicht von dem Publikum bemerkt werden . Es

ist meist üblich , daß erst ein Angestellter auf die Straße tritt , um

für den Wagen die Straße freizumachen . In Kreisen der Kraft¬

fahrer , neigt man dazu , dies als genügende Sicherungsmaßnahme

Der Verstrickungsbruch ist eine der heute mit am häufigsten zu erachten . Dieses trifft jedoch nach der Rechtsprechung des

begangenen strafbaren Handlungen , deren Tatbestand dann erfüllt Reichsgerichts nicht ohne weiteres zu . Der aus einem fabrikhof

ist, wenn jemand Sachen , die rechtmäßig gepfändet worden sind , oder einem Torweg ausfahrende Kraftwagenführer darf sich nicht
vorsätzlich beiseite schafft oder, wie das Strafgesetz sich ausdrückt, darauf verlassen, daß der dem Wagen voraufgehende Angestellte das

Ist einem Wohnungsinhaber ein Teil seiner Wohnung zu- in anderer Weise der Verstrickung ganz oder teilweise entzieht . Fehlen von Hindernissen , vor allen Dingen der Fußgänger , zuver¬
gunsten anderer Wohnungsuchender beschlagnahmt worden , und ge- meist glaubt ein Schuldner gegen diese gesetzliche Bestimmung , die
lingt es ihm, vom Wohnungsamt die Zurücknahme der diesbezüg- ihm oft genug wohl bekannt ist , aber nur dann zu verstoßen, wenn lässig festgestellt hat. Auf jeden Fall hat der Kraftwagenführer

lichen Verfügung zu erwirken, so glaubt er dann meist ein- für er die gepfändete Sache an einen anderen Ort schafft, so daß sie darauf zu sehen, daß der Angestellte bis zum letzten Moment darauf

allemal von weiteren Zugriffen des Wohnungsamtes gesichert zu später der Gerichtsvollzieher , der die Sache zur Versteigerung achtet, daß die Straße für den Wagen frei ist. Säßt es der An- jeitongo

sein . Diese Auffassung ist nur bedingt richtig , wenn nämlich in bringen will , nicht findet . Der Schuldner aber glaubt dazu berechtigt gestellte an dieser unausgesetzten Aufmerksamkeit fehlen , befchäftigt
den Verhältnissen des Wohnungsinhabers keine Aenderung ein - zu sein und freut sich seines Erfolges , wenn er dem Gerichtsvoll - er sich vielleicht mit anderen Dingen etwa dem Oeffnen oder

getreten ist, die eine erneute Stellungnahme zur Sache seitens des zieher in irgendeiner Weise nur vortäuscht , daß die Sache nicht festmachen des Tores so verlangt das Reichsgericht in seiner

Wohnungsamtes geben könnte . Eine erneute Inanspruchnahme mehr vorhanden sei und ihn so dazu veranlaßt , von der Versteige- Rechtsprechung, daß der Kraftwagenführer in einem solchen Falle
durch das Wohnungsamt kann deshall sehr wohl erfolgen , wenn ein rung Abstand zu nehmen . seinen Wagen zum Stehen bringt und sich selbst per¬
neuer Grund für sie entstanden ist . Diese Ansicht ist irrig , und führt zur Bestrafung . Die d

Ist dem Wohnungsinhaber die Wohnung oder ein Teil von entgegenstehende Auffassung des Schuldners schützt ihn vor der fönlich davon überzeugt, daß die Straße für die Ausfahrt seines

thr zur eigenen Verwendung überlassen , so hat er dadurch das Recht Strafe nicht. Auch die Täuſchung des Gerichtsvollziehers stellt sich Wagens frei ist. Hupen und Langsamfahren allein genügen nicht, h
um bei einem Unfall den Kraftwagenführer zu entlasten .

zur Benutzung im Einklang mit dem wohnungsmangelrechtlichen als strafbarer Derstrickungsbruch dar .

dem
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